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Amtlidher Theil.

Ghelehe; Perordnungen der Reidpshelivden.

Abfoummen, Detreffend dic Worarbeiten jum Vawn ciner Central: Gifenbahn
in Dentjd)-Ojtafrita.
@2 treten:
1. die Qolonial=Abtheilung des Audwiviigen Amtes,
2. bie Deutidy:Dftafritanifde Gefelljdyajt wnd
3. die Deutjdhe Vant, jinmtlidy in Berlin,
auj Grumd nadjtehender BVeveinbavung u cinem Lomitee jujammen, weldyes die CEinleiting gum Baw
ciner deutjdy= oftafrifanifdjen Centralbalhn begwedt, um die Riijte ded deutjd): ojtafritanijdyen Schyuggedictes
mit bem Seengebict bez Tanganyila und Victovia: Nyanza u verbinden.
§ L
Die Dentihe Bank cullivt hievdurd) ihre Bereitwilligheit, fid) su cinem Dritttheil an den Kojten
ber Bovarbeiten gu bder cingangd gedadjten Eifenbabhuanlage gu Oetfeiligen, wihrend die Leiden andeven
Dritttheile in gleider Hohe von der Kolonial=Abtheilung ded Audwdrtigen Amted wnd der Dentid)-
Jlni\ilnuii((ycn Bcjellidhaft aujzubringen jind. Den beiden (cfteven \yvr(\nqid;lic[;rnbm Zheilen follen hierbei
bie jiiv den Beginn dicfer Tracinngsarbeiten Geveitd veransgabten Vetvige in Anvedpnmg gebracht werden,
wogegen dic f)mmua Deftrittenen Bovarbeiten in bad der brei verty o

eile iibevgehen. Die vertragidficenden Theile gehen von dev BVovaudfelumg aug, dajy 3 jid) nidyt
jowoh( wm cigentfiche, den Vau wnmittelbar vorbereitende BVovarbeiten und Beranjd)lagungen  Handelt,
fondern wm cine vorfdujige Nelognodziving ded Teveaind wnd um foldye Vevmejjungen, weldye begieden,
die Lage mnbd Hidytung dev Vahu im Allgemeinen feftuftellen wnd cinen Ueberblick iibev dic vovausficyilid)
erjovdevtiden Stoften u gewinnen.
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§2
Wenn ¢& fid) mit dem Fovtidyeiten dicjer Bovavbeiten, deven Dauer auf wei big drei Jahre
qejdjit wird, Gerausdftellen follte, dafy deven Koften cine Gejommtjumme von 300 000 Mart iibexfieigen,
jo it jedber bev drei vertragjchlichenden Theile Dbevedhtigt, weitere Jujdhiifie au verweigern.  Jn joldyem
Jalle find dic beiden andeven vevtvagjdylicfenden Theile, vder jeder cingelne, bevedtigt, wilhrend 14 Tagen
vom Tage dev Weigerung ab gevedynet, gegen Crjtathmg dev Kojten, dic Cefjion ded Antheils ded aud-
jdyeidenden vertvagid)licienden Theiled zu verlangen.
§ 3
Die Yeitung der Vovarbeiten wird unter STontrole wnd Mitwichung der Kolonial=Abtheilung de3
Yudwiirtigen Amted in die Hiinde cined Komiteed gelet, i weldyes jeder der bdrei vevtragidylicenden
Theile drei Mitglicder entfendet.  Den Vorjigenden cxnennt die Kofonial-Abtheihung des Audwiirtigen Amtes
aud der Mitte ded Komiteed; den Stellvertveter dejjelben wihlen die beiden anderen vertragidylicenden
Theile.  Cine von der Sulonial - “l[!l[)u[unq be3 Augwirtigen Anted ju btiihhqmbc @cid;uil- nu}n Arbe
ordbmung ded Komiteed wird dejfen (\)c[(bu q
feftjtellen, wonad) dic Bovarbeiten in Oftajrita perjinlid) und |ad)hd) su leiten find, fowie bxc ®rundjéfe,
weldye indbejondere jitv die Wahl und Fracivung der Linic wnd fiiv die Vevanjdylagung im Allgemeinen
mafgebend fein jollen. Tad Qomitee wihit, wunter Genchmigung der Kolonial-Abtheilung, aus jeiner Mitte
oder aufperhald derfelben cinen Gefditafiihrer wnd Oejtimmt indbejondere defien Bejugnifie begiiglic) An-
fellungen wnd Gelddizpojitionen.  Aud) tinmen Ocjtimmte Befugnifie auf Angjdiijic odev auf Delegivte
innerfal® oder anferhald des Romitecs iibertragen werden.
$ 4
Gobald bdic Voravbeiten ihren Abjdyluf cvveidyt Hoben wevden, jollen bdeven Rejultate in cinem
Yevicdht an_den Neidjstansler sujammengefajit werden, dev fid) Hicrnad) entjdjeiden wird, ob er a) iiberhoupt
bic qange Angelegenfeit ded8 Vaued einer dentid)- ojtajritanijdhen Centvalbahn fallen lafjen oder weiter ver-
jofgen, obev ob ev h) dicjen Vau anf Kojten ded Neidy? oder dev Kolonie felbjt in die Hond nehmen,
oder 0b cv ¢) ciner zu bildenden @u)m[vn[)||gc\cﬂid]an ‘-lc \u\u‘,chlun sum Bau ubmmgcn leI Jn dem
Falle gu «a) Oleiben dic Borarbeiten ber drei ver ife und
ditrfen von feinem derfelben ofne Jujtinmumg dev r|||bncu Denuft werden.  Jn dem Falle ,n h) werben
den im Gingange unter 2 und 3 anjgefiifeten vertragicyficenden Pavteien die anf ihren Theil fallenden
Auslagen fiix die BVovavbeiten vom NReid) guviiderflattet.  Fiw den Fall zu ¢) wird jedem der bdrei ver:
tragfd)flicBenden Theile dev Erjaf fiie jeine Andlagen durd) ald vollgezahit geltende Antheildjdyeine dev u
bildenden Eifenbahngefelljdyaft jugefidyert.

§ 5.

Fitr ten Fall des § 4 zu c) wird allfeitig bon dev Amahme audgegangen, daf jich dad zumt
Bau wnd Betrich der gedadhten Bahn crforderlicye Privattapital ofne direfte wnd indivette Unterftiigung
bed Bxe((()c» nicht guj wird.  Der [lc[[t br‘l)nll‘ Dicxduvdy cine Iu(d)t llnm‘flummq
in der Fovm von Lanbiiberlajiungen — nady Avt dex i an dic  Cij fite
Deutj-Djtafrila (Wjambava-Linie) — wnd von Juidyiijien aud dem nad) Vovwegbezahfung des der
Deutjd) - Tftafrifanijden OJcic[(u[)nfl von der Saijerlidjen Regievuny ctragamifig sugcfidevten \;ﬂl)\ 3
betvaged vou 600 000 Mart werjiigbar Dleibenden Vrutto: Bollevtvdgnifje b um
Verzinfung ded Gefellidaftatapitald von drei Progent in Angjicht, wnter !me:lmlmng der Genehmigung
de3 Bundedrath und Neidhdtags.  Hievbei wird in Ausjidht genommen, dic ulept cvwihnten Buidyiific
crft von ber jtvedemveifen Grisjimmg ded Betvicbed ab allmahlic) cintreten su lafjen, wihrend ded BVaucs
bagegen die Jinjen demt Rapital ju entnehmen.  Ehenfo wivd in Ausjidht genommen, die aus den Joll:
cinnafmen geleifteten Jujehicfie allmihlicy dem MNeicy suriictzuvergiiten, wenn dad Bahnunternehmen iiber
cinen gewifjen Progentjafy Hinaus Dividende abwivit. E3 wird auddbviicdlid) von den im Eingange wnter
2 und 3 aufgefiihrten vevtvagiehlicenden Theilen ancrlamnt, daf die Raiferlidye Regicrung duvd) vorjtehende
Bujidherungen feine vedytsverbindlidye Verpilichtung iibernimmt wnd dafy dadurd) in feiner Weije den jpiteven
cndgiiltigen Entjchlicfungen der Raiferlidhen Regicvung in diejer Angelegenfeit vorgegrifien wivd.  Auf der
andeven Geite iibernehmen dic Deutjche Bant und dic Dentjdy: Oftajritanijdje Gefelljdajt cbenfo wenig jdhon
jept cine Dindende Berpilichtung, gegen Gewilhrumg gedadyter nterftitgungen da3 crforderlidhe Rapital it
bas llutmu[)mcu aujsubringen, bealten fid) vietmehr, cOenfo wic dic Kaijerlidye Regierung, ihre endgiiltige
Cntjdeidung fiiv die nady A bder Vovarbeiten nady § 4 u c) cingulcitenden  Kongeffions
verfandlungen vor.

§ 6.
3
B\suqlx((; Dicfer Po||5c|)|u||§\ml)n||bhnmc|| wird I;mmm[) ber Dentidyen Bant von den im Eingange
w1 und 2 cvtrag

Theilen cin raugSred)t dabin cingeviwmt, daj ihr i evfler
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Qinic die Aufbringung dev fiiv den Bahnbaw cvjovderlidhen Mittel wnd die BVildung ded I)i:r;,u bovauss
ud)llxdj nul[pncnblgen Gymitats itberlajien wevden fofl. - Sollte die ’,Demid)c Bant  dimmen ciner  vom
aber drei Monate  betragenden Frift mit der Vildung ded
Gynditats md)t su Gtande fommen, jo evlifdyt dicfes Borzugsved)t wnd 8 jteht von ba ab den beiden
anberen vertragidylichenben Theilen frei, jih an andeve Banfhaufer yu wenden. Aud) in dicfem Falle
werden fie jedod) Sorge tragen, dajy der Dentjdhen BVanf von jenen Hanjern beim AGhuf ded Gefcifts
cine Olcidyberedytigung an affen wit der Finangiung  jujammenhingenden Mafnahmen wd  Vortheilen
cingeviumt wivd und bleibt.

Durd) vorjtehende Vereinbarimgen jollen, wic jammtliche vertvagidyliependen Theile Hierdurd)
anerfennen, weder die jeitend der Raijerlidhen Negicrung der Dentjd-Ditajvitanijden Gefelljdyait durd) § 7
sub 3 bed Bertrages vom 20. November 1890 wnd die ifr durd) ben Vertvag vom 3. Auguit 1891
cingerdumten Redyte, nod) dic Rechte bevithrt werden, weldye der Cijenbalhu-Gejellidaft fiiv Deutjdy-Ditajrita
(Wjambara-Qinic) dbuvd) die ihr feitens dev Kaiferlidhen Negicvung am 22. November 1891 cxtheilte Kon=
seffion und durd) den Bertvag mit der Deutjd) - Ditajritanijdhen Gcjelljhajt vom 1. Dezember 1891
cingerdumt tworden finb. Die vevtvagidylickenden Theile fpredyen icbud) jept idyon ihr Ginverftanduily dahin
aus, bap, falls und fobald jiy bder eidhstansler nad) § 4 3 fite blc (Em[uhmg vou Berhandlurgen
behufs Komyeffionivung ei ii)umcf) ijdhen Central - Gif i Haben wird,
die Cijenbahn= (Jc[c[[\d)nyt fitv Deutidy= Ojtajrifa (Ufambara ie) bad Elncd)l fHaben foll, unter “[ﬁmmmmg
ifjrer mit der 1t Abmad) biefelben Boxtheile fiiv fidy zu Geanjprudyen, weldye
die Gentrai=Cijenbafn=Gejelljdyajt feitend der Kaijerlidyen Regicvrung evhilt, devgejtalt, dajy die Grundlagen
fiiv beide ®efellidajten diejelben fjein jollen. Borjtehende Berabredung gilt jowoll fite den Fall, daf die
Sifenbalhn bdie Fortjepung dev Wjambava:Linie bilven, ale dap Crjtere cinen andeven Hajen dev
te gum Audgangdpuntte wihlen witvde.

§ 8

Den Banthinjern der Deutjd)- Oftajvitanijdyen Gefellidaft, namliy: Mendeldjohu & Co,
Nobert Warfdauer & Eo., Delbriid Leo & Co., fammtlid) in BVerlin, wd von dev PHeydt,
Seviten & Sohne in Elberfeld, wird dag Ned)t vovbehalten, fid) binnen ciner Frift von ad)t Tagen nad)
Unterseidynung gegemvirtigen Bertrages 3u extliren, o fie gemcinjant mit der Dentidjen Bant in die von
derjelben itbernommenen edjte und Pilichten eintveten wollen.

Berlin, den 11. Mixy 1895.

ic Kolonial-Abtheilung des Die Deutjdy-Oftajrilanijdye Die Deutjde Bant.
Audwiittigen Amtes. Gejelljdyaft. S Bollmadyt:
ocs. Sayfer. +oge Bouvjan Hojfmann. g Dr. Gicmens.

Perovdnungen und Wittheihmgen der Belirden in den Bdpmizgebicten.

N [af; Des Kaiferlidien G von fd)-Ojtafrifa an dic Begirkddmter
Tanga und Pangani jowic die Stationew Mulhalala, Tabova, Mpwapwa und Kilvjja.

JIn Ubdnderung beyichungsiveiie Crginging ded Nunderlafjes vom 25. Augnjt v. Js., beteejjend
dic Abguenyung der Vegirte, wixd bejtinmt, was folgt:

1. Tie Oremge gwijden Tanga und Pangani wird durd) die ESitdgrenge der zu Tanga gehbvigen
Qandjdjajten Rigombe, Nwa Mafumba, Nwa Muhanga, Ngavani, Nuge, Kwa Nyundu wnd Potwe
und durd) die Novdgrense der gu Pangani gehiovigen Landjchaften Kwa Madanga, Nadogoi, Mind,
Tongwe und Rufu bezeidmet, eveeid)t bei dem Dovie Mgombero den Pauganiflufs wnd folgt dem
Siidufer brn’clhru 6i3 Storogwe.

Atz Beyivt der in Mubalala new ju grindenden Station werben vor(dufig die Landjdaften Wjandani,
Furu, Urimi, Uyanfi, Wahumba, Mdabury, fete, Lanyenye wid Ngambwa Oejtinmt; im Dften ijt
dic Mavenga Mlali, im Siiben DMgunda Mlali aldg Grenge gu betradyten.

Tem Gtationddyej ijt 5 iiberfajjen, jobafd der Vau der Station 3 erlaudt, mit Kiwere Ver:
binbungen angufniipfen.  In Jvangi jind vorldnjig feine Sdjaurid abpubalten; id) evwavte Bevidyt, ob
Jvangi, falls cine Abtrenmung von Pangani evjolgt, Oefjer zu NMiwpapiva oder NMubalala u legen jein wivd.

Dar=c3:-Salam, den 1. Januar 1895.

Der Naiferlige Gonvernenr.
(L. 8, 0c3. v. Sdyele
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Nunderlafy ded Naijerlidien Gonvernenrs von Dentjd): Ojtafrifa an dic Stationen
Mofd)i, Majinde, Stijafi, Kilojja, Mpwapwa uud Tabora.

Tie Gtationen werden hicemit angewiefen, am Schlujs cined jeden Kalenbderjahred Hierher ju be=
vidyten, wicviel Sdyanttongejfionen im devtigen Vegivfe wilhrend ded verjlofjencn Jahred und an Perjonen
weldyer Nationalitdt evtheilt worden find, wicviel davon chwa auf Grund ded § 6 der BVerordmumg vom
17. Februar 1894 (Crlaf vom 22. Februar 1894), Oetvefend den Audjchant und BVerfauf von geijtigen
Oetvdnten, wicder guviickgenonumen unb, fowie wie oft Steajen wd i weldjer Hihe wnd gegen wen
(ationalitit) wegen Ucbertretung dicjer Vevordbmmg (cjr. § 9) verhingt worden find.

Ter Beridt fitr dad Johr 1894 {jt wmgehend ju erjtatten.

Davzed-Salam, den 24. Jomar 1895.

Der Kaijerlihe Gouvevneur.
JIn BVertvetung :
(I. 8) gcs, V. Ixut[)n

Nadyweijung der Vrutto:- (Snmnl)mcn Dei der Zollverwaltung fiir Dentid)-
Ojftafrifa im Monat Degember 1894,
(Gine Nupie Jum Kurfe von 1,1225 ML)

8dlle fir Saififabrts. | Golsidlag: |  Reven-
Paupt: Jollamt Ausfuhr | Ginfuhs Abgabe ®ebithren | Cinnahmen
Ay B. Ap. P ANp. Np. Pl K. (B Rp. P = M P{.

719 53 311 6303 20 = 7075 47

Snsgefammt

i

410 18| 5758 ‘50| W3 |—
1922 54| 4091 44| 31!—| 15{39| 100 %
11366 33| 9804 48| —|—| 37151 7816
1620 |23 31 —| 207 |19 12 11
i 2656 | 20 31| 750l40| 235 52
Sibi ... L| 337116 o1 |—| 46 44 62 51
Mitinvani . . . | — —f — | — | — =] = =
Sufonnen | 21150 {12 39284 |63 159 | —| 1165 '19] 712 14| 62461 44
Kl Jie B[ 222l

o37at o, | 44097 Wit | 178 wmr. | 1208 on. | 799 it
39 9. 8P | 82 B | 47 B

Gruennung vou Yeijiern des Naiferlidjen G;curl)te (‘)}utbbc;n‘f) und ded
Saiferlidien Shergerid)ts des fu itafe i ted.
Bu Yeijipern ded SKaijerlichen Gevidhts (Nordbeyivt) wnd des Naijerlidhen Thevgerichts jind
evnanut worden: *)

1 Raijerlidjes Gevidt

1. ®ujtav Titnjchel, Manver, Groj indhoct,

2. Ttto Nigidye, Kaufmamn, Grof hoet.
Eiellvertreter:

3. Wfeed Gutjdye, Kanfmann, Groj- Windfoc,

Hetnvid) Gathemann, Maler, Grof-Windhoc!.
1. Qaijevlidges Dbergeridt
. Auguft Sdymevenbed, Kaujimann, Grofs-Windhocl,

6. Qarl pup]un, Qandwivth, Nlein:Windhoet,
7. L\nfl Heyn, Gajthojsbejiper, Grof=Windhoef,
8. Wilhelm Stern, Stellmadyer, Nlein-Windhoct.

Gtellvertrete

9. Guenft Nujdy, Kauimann, Svof-Windhoc,

10. faxl Weif, Genevalvertreter ded Syndifatd fiiv jiidbwejtafrifanijdye Sicdelung,
Grofs - Windhock,

11, Gt 0, Raujmanu, Grof-Windhoel.

*) Bergl. Dentfded Kolonialblalt 1894, S. 273.
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Ueberfid)t der gcnd}thd}:n Gejdydafte in bcm @dynggcblctc Dentid): Oftafrifa
ded Gejdjdftsi 1894.%)

@end}léﬁnttctt be3 Dﬁcxgend)t% und bdesd Dﬁund)tczé

Aug Davon
©3 waren anhéngig: g5 |as 52 |z8
5158 | 2 | 2% |58
ER|13E| 2 H
A. Birgerlide wem-s(mmgrmen
a) m[rufun en .. ; - 4 4 4 | —
B. m:mmmm?ﬂ Roulurg{ad)m . - 1 1 1
C. Gtraffadjen:
a) Yerufungen . - 4 4 3 1
b) Befdywerven . — =1 = =1 =
D. in Gadjen ber —|=|=1]-=-|=
5. Derufungen in Privattlagefaden . — 1 1] = 1
F. i aegen iffe der — 2 2 1 1
Gervidtsbavteit cxjter Inuftany
Geridyt fiiv den ndrdliden erl.
% _ | Davon
= 2 [z2]z2
€3 waren anhdangig: £g Z (22|82
=% £ |52 (2%
: 5 z [8% |58
A. iirgerlidie Recytaftreitigleiten, und 3
1 iln;;eﬂe cinfdlieBlid) ber etunen, u,e wnb Gntwitnbigungaprogeffe | 10 | 26 | 35 | 23 | 12
. fonftige Redytsjadyen: !
(rrefte Py lm[lmuhge mufugunqeu -] 2 2 1 1
Redishittfejaden . — e |2t || —
3o nnqdvnll[mdungm — 4 4| —
Mahnfad) o — | 1B |18 |1 |-
\oubutind]m sy 5 % = =1-1-
Sintrdge auferhalb cines bei dem @cmx;t ﬂnbanqlqm fﬁed}(iﬂmleﬂ —f==1=1-
Antrage auf Gld)mmg be3 Yemweifes [ =1 =1=-1-1-
Bon den Sadjen ju unb 2 “cf)ﬂmn e ,Ru[ldnbxghll
a) bes 91|d)lcri i B i ® 8 4 48 52 47 5
b) bes Geridhtes . 6 |17 | 23| 15 8
B. Rn“hlréfadj - = =1-1-
C. Gtrajfadjen, Y swar: |
1. Gadyen, in welden cin Strafbefehl gu erlafjen war - 3 3 2 1
2. Saden, in meldjen ein Hauptveriahren einjuleiten war . i 13 | 16 | 14 2
3. Gingelne richterlige Anorbnungen — Crmittelungsfadjen 31 | 3t | 28 3
4. Saden, in me[d]:n ein auptoetjaren nidt cmﬁm:l wutbe — Gin:
flellung b = beyw. fofortige ifung von Antragen
auf Glmiuerfn[gung P I B R LI B G
5. Befderben gegen Gnticheibungen bes Tidte - =] -
In hen Sadien 3u 2 hmben ()quvlut![;nuhhmgm fmu
) ofne Beifiger = [ = - -
b) mit Beifigern . . — |t 14| 14| —
D. @aden ber nidyitreitigen Geridtabarleit, wnd gwar: ‘
1 mnnmummamu und wkgemnum R =l =1=-1-
Grbtheilungen . . e
2 und i’ -—i=1=-1-1-
4. Teftamente . . . . . . . - = =1=1=
5. Qadlafrequiitungen 5| 11 | 16 8 8
6. Gonftige ber I
im ufirage bes mm)tm gemnh §2 M. 6 der ‘I!)lc|||mnwnluug |
vorgenommenen. Handlungen) - — | 86 | 8 | 86 | —

*) Bergl. Deutfdes Kolonialblatt 1894 S. 139.
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Gctn{)t fiir den lubhﬂ)cn Begirk.

M3 Davon
©3 waren anfingig: g8 2215
= 8% |8
A, ﬂurqu[uﬁ! Redtsfteeitigleiten, und gwar: I i
1. Progeffe, einfdlieslicy ber Urhunden:, Ghe: und Entmiindigungdprogefie | 6 | 48 | 54 | 52 | 2
2. fonlige Segtsfagen: | |
. — 1212 ]2 —
Sled;(ﬁl)ul(eymf)en..,.,_,_._..._.v.—‘20‘20 1c|4
Bwangdvolitcedungen . . . . . . . . . . A B I VAR U I D
Dahnjaden ‘5‘5 5 | —
Siinefacjen . : i 9| 2
Sntrdge auberhald cines Gei dem Gericit nul)nngxgeu ‘}inﬂm[l(ellcﬂ =12 2] 2| —
trige auf Giderung bes Veweifes . =11t 1| —
o den Saggen g 1 und 2 gefieten e 5mlﬁnbmml |
a) bed Ridter oo 3]s s fs| o1
b)neamma,res c g e e s mos s aw s s ool @[ 2% 1 95 | 94 1
B. Sonfurafaden L 3| =, 3|1 2
C. Steafager, b 3 ' i
" Qoden, in wlden ein Steafbeiest gu eclofien war . . . . .. .| 2| 4 6| o6 —
5 Gadjen, in weldjen ein Hauptoerjahren cinguleiten war . 1 50 6| 6 —
3. Ginjelne ridterlie Anordmungen — Grmittelungdfadjen — | 1818|116 2
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Prrfonalien.

Geine Majeftit dev Raifer wnd Konig Haben Allergnidigit geruht, Alerhdd)itihrent Gouverncuy
von Deutjdy-DOjtafrita, DOberjten Freiheren v. Sdyele, die nadygejudyte AbIGjung vou dem Poften  bead
Gouvernenrd von Seutic): Oftafrifa in Guabden u evtheilen.

Nidtamtlicher Theil.
Perfonal-RNadyridyten.

Der in Deutjdhland auf Urlaub bejindlidhe Haupt=

mann a. . Mergler ijt ausd der Kaiferlichen Schug-
Deutfd - Oflajrita. fuppe audgejdyicden.
Die geographiide Gefelidjaft in Homburg Hat !
bem Dr. Grany Gtufh(mann in Aneefernmng feiner | Dev Jollamtsafiijient 1. f Rafje Schiinberger

Berbienite um die Afritaforidjung dic filberne Kivdyen- ! ijt Gnde vorigen Monatd infolge von Wlnlmmnrbrr
pauce = Medaille verfiehen. ‘ geftovben.
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Ramerun. Der in bc\ @cf)umeu Raltulatur der Rolonial-
Der jeit Degember v. Js. i der Rolonial- Gex Mann ift dev
g beidyiftigte ®rof i) badijdhe Amt: °n||br'.’1[)nup(umnu]({)af( in Qein=Popo iibevivicfen.

mann Gng it bem Gouvernement gur Dienjtlcifung | Devielbe wird am 20. b. M3, dic Ausveife anteten.
iiberwiefen worden.  Gr fat am 10. d. M. dic . . —— "
usreife angeteeten. Dex Civilmmwiivter Caffuben tritt in den Joll=
— bicnjt ded Sdjufsgebicted wnd fat am 10. b. M3
Der Girtner Greil ift in den Gouvernements- | die Andreije angetreten.
dienft iibcrmommen wnd Gat am 10. d. M3, bdic
Ausreije angetreten.

Siidweftafrita.

. 8 . Der Major v. Frangois, i la suite der Scup-

Dex 1;‘1“","'!‘5‘&%“3.?“‘,‘”’".‘ Ej:((pnyhf(gue: truppe fiie Sitdweftafrifa, fommandivt gur Dienft
?R&Jlﬂ{mf@ ; 5 in Glogau ijt g"‘ die Pol ‘5“"“‘”?;";’ feiftung_ Geim Reichs - Mavine-Anmt, Hat aus Gefunds
';:E eﬂl:x‘;\tl‘[‘v ‘“:gai';rr'::"w“ b fat am 10. b. M3, I)cllﬂudud)lm cinen bdreimonatigen Uvfaud crfhalten.

e Al Grfag fiiv die BVerlufte wnd afs A(Efung

Togo. jitv die ausjdycivenden Mannjchaften dev  fiidwejt:

Der Promicrlieutenant Graf v. Jed) vom Konig: | afvitanijdhen Echupsteuppe ijt ein Crgingungstommando

lid) bayerifdien 2. Injamteric-Regiment ijt am 10. | vou 6 Untevoffizicren wund 94 Mamwn am 2. My

d. M3, nad) Klein=Popo abgercijt, um die Leitung | mit dem Tampfer , Jeannette Woermann” von Ham=

ciner wifjenjdaftliden Station im Sdyupgedicte ju | burg nady dev @lunfupmunbuug cingejd)ifit worber.
iibernehmen.

- Bur (.rgml,;uug be3 )ucmmnuid)m Perjonald an
Fiix die Stelle ded Polieimeifters ijt der Ser: | der g find der
geant Heitmanun und ald  Unterofjizier i dev | Schlitter, bdie Obermatrofen Eltermann wnd
Polizeitruppe der Sergeant Wanter( angenommen. | Movrifen wnd der Matvoje Sdydfer angenomnien.
Beide find am 10. b. M5, nacy irem Vejtimmungd: | Tiefelben find am 2. d. M. mit dem Truppen:
otte abgeveit. | trandportdbampfer nady ifrem BVeftimmungdorte be:
—_— | fovdert worben.

Li2addasaaaadaaazaddaad s daad i dasidisiiadiasdaidiiadiaiiiadiiiddd

Radyridifen ans den denffdien Sdjufgebieten.

Ramernn,

bcm]lc, 3 ijt meijt leldn gewellte Savawnen, wnd
- — " " en e exfeben fid grijiere, ijolivte Hihen. ’&n[)l
Berigt des mllmngcr: L Sum"n“lh" feinen Marf | ‘ e aud bem (ebivge fommende, tief cingejdynittene
von Balinga nad Yola. ! Waffevldnfe durdyichen 3, seitweife vou fdymaten
(Fortfegung.) Buidjtueifen_cingejaumt. Die elpatme findet fich

Hicomit wm betvat id) als crfter Weifier das

ved)td ded Mbamd iiberall wicder, ftellemveife in

®cbiet von Tifar, ciner Landjdjat vou hoher Kuftur | gangen Hainen, wnd vicje Plige \ieben meift gu
in wahehajt pavadiefijder Gegend, deven avbeitiame, eren Sllcbtr[nhnnncn audgewifit.  Jd) DHabe
inteltigente Bevdllerung e wnd durd) feltenc Gajt= | nirgends fonit jo grofie Fladyen wrbaved Land ges
freundic)aft feidyt madyte, die Leidendtage von San: l\onm b e& fiihut dev Weg von ciner jur anbdeven
feeni e vergefjen. jung faft ftetd duvdy mit Maid, Durrha
Titar Heifit das Gebict, weldyes fid) am Siidweft: | Svdmitffen  bebaute Favmen.  Auc) die el
fufie es ®cbirged, von Mabhalla biz2 Ngambe, cv- | Deveitung im Groffen wird hier Detricben, und joll
jtredt.  Jm Wejten Diivite ¢3 an dag Land der | el duvd) die Hauffad 6i3 Vakundi gebrad)t werden.
Yanyang grengen, wihrend im Siiden jdjon nady | Jnfolgedejien madyt fid) auch) cin gewijier Woh(
drei Tageveifen andere Stimme jipen follen. Dic | fland jiifhlbar. Dic Mimner find duvdygingig be:
Bewohuer {ind feidnijdje Sudbanneger, flehen aber | feidet, fei e3 mit dev Toba wnd der Fulahmiipe
auf einer amnlld) [)u[)v.'u Xlu[mumic wnd jind mit | ober mit cinem fangen Homd und Stvohhut; da:
0 Banyo | gegen tragen die Weiber entweder mn den Kwafdyi

tributér. @w Difben feinen gujammenbiingenden | odev fie gehen gany nadt. Meift jedod) find fie
Ctaat, fondern jeder Ovtddjef ift jelbjtindig. Daz | mit fehr viel Schmud behangen. Eine Eigenthitme

Land ift ncben dem Vanpanglande dad jrudytbarite ‘ lidyleit fiel micv bei den Tifarweibern auf, daB
ifnen néimfid)y ber Nafentnorpel vollfommen Hevaud:

unb  bejtbebaute, 1weldes id) im Kamerungebiet




genommen war, fo daf Nafenfpife und Dberlippe
Iediglicy) durdy bden FHeinen Hautlappen berbunbden
find. Tvop ded Anbaued ift dad Land fehr wild:
reid), und bejonderd am Fuje ded Gebirged finden
fidy aufser Biijjel und Antifopen Elefanten in grofier
Menge. Tie Stéidte find alle mit Wall und Graben
vexjehen und Haben meijt einen gang bedeutenden
Wmfang, da_innerhalb der Vefeftigungen aud) jo viel
angebauted Sand ficgt, dafy die Bewohner bei ciner
lingeren Belagerung ded Plaped durd) defjen Er=
trigni vov Mange! gefdiipt find. Die Hiufer jind
vund, aud Lehne aufgefithet und fHaben fehr fpige
Didyer.  Jm Junern find fic &ufserft jauber ge:
Dalten und nidjt felten in drei 6i3 vier Rdume ab-
getheilt.  ONit Defonderer Sorgfalt find hier die
Qonigaplipe angelegt. Duvd) die Wmzanmmg and
Sledytwert gelangt man guexjt gu dem mit jdattigen
Biiwmen bedectten Spiel- wnd Palaverplafy, dejjen
ALjhluf ein oder gwei oft 6i3 15 m fohe vedt:
edige Qefmbénfer bifden; evft Hinter diefen Definden
fid) die Hiitten dev cingelnen Familienmitglicder.

Biwei Stumden wurden wiv von den Mandiongolv-
filprern an den Bejejtigungen entlang geleitet, bis
w3 endlid) did)t darvan in fdattiger, iiberjidytlicher
Lage cin Sdlafplap angewicjen wurde.  Kaum
waren wiv angefonmien, ald aud) Geveits im Auf-
trage ded Hiuptlingd wnd cine folofjale  Cfjens-
fendung, bejiehend ausd Surrho-Pudding, weijier
i ®cjledyten, gefodyten Rivbifjen und  entengrofien
Hithnern  und - Eicvn, diberbradit wurde.  Tiefe
Genbungen wicderholten fid) nod) am felben Adend
wnd am nddyjten Morgen.  Jd) Hatte i fofort
meine @cgengefdyente iibermitteln fafjen wnd fdjictte
mid) am nidyjten Morgen an, dem Huptling meinen
Yejud) abznjtatten.

Ngambé ijt weitaud dic intevefjantejte Stadt,
weldye id) wiGrend meiner Neife Oetveten habe. [n
cinent Umfange von ungefil big 18 km jieht
fich wm bicfelbe cin 5 m tu[c\, tadello3 erfhaltency
®raben.  Devjelbe ift oben 5 Hi8 6 m Oreit, lAuft
fpip au, fo daf die Grabenfolhle cine Breite von
1 m faben diivfte. Hinter dicjent ijt cin Wall auj
gefiifet, weldyer mit Pallijaden gefrint ift, wnd dicje
wicder find alle 80 6i8 100 Sdyritte durd) ftarl
verpfihlte, mit Sciefjcjarten verfehene, faponicren=
artige Borjpriinge mnterbrodyen. Ueber den Graben
filhren, Iediglid) anf der Sanjerni abgewendeten
©eite, zwci Briiden. Auf fdmalen, cingiehbaven
Balfen Detvitt man hicv die Stadt und Oefindet jidy
vorerft in ben al8 Wadjlofale diencnden Wart
thiiemen.

Zritt man aud dicfen Riumen hevaus, jo exblidt
man, joreit dad Ange reicht, mur Norn= und Durvha:
felber, wifdjen denen jevitveut fid) die Wolhnbiitten
befinden. Da aud) vingd am Glacid fid) Mais:,

ajjeda> und Crduujfelder befinden, biivfte 3 den
Tibatis dody fehr jdywer fallen, den Plapy ausyu-
Hungern.

geavbeitet,

Un den Yefeftigungen wurbe neun Jahre
ba ber Diuptling in der Vorausjicht,
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bajy bie vordri
aud) ifn bald angreifen wiirben, fid) eitig fitr diefen
Gall vovbercitet Gatte. Urfprimnglid) war nur die
bn[]le Zm 1cu|gcn Stadt umwallt, dod) I)abcu jidy
babin
Bor bemt !Imgc joll Ngambé der reidjite und
gropte Handeldplap von gang Tifar gewejen fein
b viele Haufjad fich dovt aufgehalten haben. Seit
ber Belagerung  jedod) ftodt jeder Hanbel nd
Bertehr.

) wurde auj dem Rinigdplag, dem jdypnjten,
ben id) je in Ufrita gefeben Habe, empfangen. Die
Goben, vieredigen Hiufer waven mit grober, jedod)
nicht cben funjtlojer Malevei bebedt; in der Mitte
ded Plapes crfhob fid) cin ungejihr 15 m Hohes,
thurmartiges ®ebéude, bdie Sdaptammer, wie mir
mitgetheilt wurde. Der Hiiuptling, ein Mann von
efiva 60 Jahren, mit wiirdigen, dod) encrgifdyen Jiigen,
fafs auf einem nicbeven Scdyemel. Cr trug cin langes,
Olaued Gewand und auj dem Kopfe cine niedeve
Miife; von cinem Ofhr zum andeven iiber dad Kinn
faufend fatte cv ein fteifes Perfencollier. Neben
igm fapen feine mit Nothholy gefirbten Frauen,
jedesd Ebmt and ]cmcm Munde mit ftetem U—1
der AL i ; die ihn 0
Sevieger hatten \url[nd; @mu)thlolxgc\ucl}rc fo dap
aud) in der Bewafimmg die Mandiongolasd nicht
den Tibatis nachzujtehen jdjeinen. Ev Gegritfpte mid)
freundlid) wnd verjicherte miv feine grope Freude,
endlicy aud) cimmal cinen Weigen bei fid) gu fehon,
wnd verjprad) miv, mid) Ois yum Mbam geleiten gu
lafjen, weiter fei 3 nidyt miglid), da die Bewolhner
ded midjiten Plapes, obgleid) cined Stammed mit
ihm, injolge dev BVevheppung duvd) die Fullahs mit
ihm i Feindjchaft (cbten. Das ganze Wejen dicfes
burd) die Velagerung lange auj jicy felbjt ange:
wicjenen Hiiuptlingd war ein durdyoud wiivdevolles
wnd jelbjtbewufites, wund midyt bdic gevingjte Ans
fpiclung, iGn im Rriege su unterftiipen, fiel, jo nidht
cimal den Heinjten Bevjud) madyte ev, von miv
Gcwehre gu evhalten, cin Anfinnen, dad dod) jonijt
jel6ft i unbedeutenditen Orte an mid) Herantrat ;
wnd jo jehr mid) aud) mein joldatijched Gefiihl dazu
trich, mit iGm veveint an den Fibatid Rade Zu
nchmen, mufite id) dody dicfen Wunjd) dem Hisheven
Broede untevordnen und vevjudjen, dev miv geftel{ten
Aufgabe geved)t gu werden.  Cr bat mid) nuv,
wicdevgutommen  und, wenn moglid), dann  in
DandelBverbindung mit ihm gu tveten. Leider lonnte
id) ihm Ddied widgt verjprechen, dod) wiive ¢8 cin
Gegen fite Quitur wnd Civilijation, wenn endlidy
bem  Bufdyliepperhiuptling von Tibati dad Hand:
werf gefegt wiicde wnd cin avbeitjames, fulturfihiges
Bolf aud jeinen Wmllammerungen Oefreit wiirde.

AYm 29. Mai verliel id) dad mir in Ddiejer
Turgen Beit fo lieb gewordene Bolf. Meine Lente
tvennten fid) fdpwer von den Fleijhtipfen Ngambes,
und wihrend der gangen Nacjt prajielten nod) Muftig
die Rodjfeucr wnd Horte dag Schadjern und Handeln




mit den Gingcborenen nid)t anf, fo daf i) taum
jum Sdylafen Fam.

Durd) ofjened Partland mit vielen Clejanten=
wnd Biiffeljpuren, vorbei an ber erjtrten Nicder:
lofjung der Mfuifemid, eldhe von den Mandion=
golog iiber Den Mbam getrichen tworden 1waven,
ging der Weg 3u einer Hiigelfette, welde wnd nod)
von bicjem Flujje trennte und an beven Fuj wiv
Sager jdlugen. In befdywerlidhem Marfdje wurde
am nddyjten Movgen biejes Hiigelland duvdyjdyritten
ud gegen Mittag lagevten wir an bdem bujd)-
umjdumten Mbam.  Dev Flup diirjte Hier 200 m
breit fein. Da wir cben am Gnde der Trodemgeit
waren, war der Wafjerftand ein jehr nicdriger und
aablreide @m\bbunlc im Gl Trogdem wav itberall
cine 1'/2 m tieje §
mnd exjt nad) fangem Sudjen fonnten wiv eine Lynrt
finden.  JIn der \}lm]:fjeugm gelang ¢& miv, cin
Slufpferd gu crlegen. Da  wunfere Fiihrer jidy
weigerten, eiter mit und 3u gehen, und audy nach
erfolgtem lcbergang bdic Beit bereitd fehr vor:
geidyritten war, Defdylofy id), am vedjten Wjer Lager
3w fdylagen, und jandte Qeute ing Land, wm die
niidfte Nieberlajjung aufpujuchen.  Wiihrend der
Nadyt wirde id) jammerlid) von den Moslitvs jev:
jtodjen, welde ung jeit dem Verfajien de3 Sammaga
veridjont Hatten. Dadurd) vevwidhnt, Hatte id) ver:
jaumt, mein Mostitone iiber miein Vett jpaunen
3u laffen.

Beim NMorgengvauen waren meine Abgejandten
nod) nid)t erjdjienen, und deshald brad) iy mit der
Cxpedition (andeimwirtd auj. Nac) buezent Mavidye
fticgen wir auf die crjle Farm, wnd jorweit wunjer
Blid nad) allen Sciten hin veidhte, war dic Gegend
angebaut.  Schr Dbald ftvaj i) auj weine Voten,
meldje miv. Bicr und Duvehatiiche als Willtomm
grufp bed Hiuptlingd von Mbamtin, defjen Stabdt
nidt weiter ald pvci Stumben von  hier entfernt
liegen follte, Gracyten. DBald famen audy die Ab-
gejandten Ddiefed Herriders. Ev jditte wn3 wicder
Gjjen und (i und cinfaben, ihn wnd jeine Stadt
su Dejudjen.  Mbamfin ijt cbenjo wie Ngambe mit
Wallgraben verfehen, dod) find dic Vejejtigungen
Dier naticlic) nid)t jo gut gehalten wie bei Leftevent.
Der Wmfang dev Stadt diirjte 8 ki fein.  Aud)
im Qnnern gleidjen jid) beide ftanmverivandte rte,
nur ijt in Mbamfin dev Anbau nicht jo audgedehut |
wic in Ngambe, dod) geben bic ahlrciden Def:

palmengruppen dem Plage cin viel freundlicheves ‘acld)uclv:u
Die Palme gehort cben in Ajvita wn= | mit dem Kwajdyi belleidet, dod) war

Ausjehen.
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monidfer Niguitier, trug Haujjatead)t und Trwrban.
Gv cmpfing mid) auf der Cijtrade feines grofen,
vicredigen Haujes, welde gang von hohen Pfihlen
eingegiunt wavr, fo dap dev Raum, i weldem ev
mit dem Dolmetidjer jafj, einem Kifige glid). Cv
licj Jur ngrii;‘;\mn vovgiiglided Bier Fonmen wnd
miv jeine grofe (ﬂrnuqthuung itbermitteln, bn|, mm
endlid) aud) gu ifm ein Weifer getommen jei unbd
foffentlic) nid)t yum (efsten Male, denn ex und fein
Bolt hiitten jdhon lingjt gclmiuid)t, mit ihm Hanbels:
Desichungen cingefen  gu fonuen.  Da3 Gefprid)
wirede jeitend ded Hinptlingd und jeined Tolmetjdyers
im Fiijtectone gefithet, wihrend die Umbevjtehenden
jebe feiner Aeujerungen ober jelbjt jein Hujten mit
cinem Oeifilligen Muvmeln begleiteten.

Mbamtin liegt anf der RKavawanenjteafie San:
jerni—Banyo; tropdem fatte weder Movgen nod)
id) wilhrend unjered Aujenthalted dortjelbit nur das
Oeringjte von der Cyijten dicjes veidhen Lanbdes
erfafren.  Dev T(ﬁnn[)mlullmq witnjdte cben nicht,
dafj wir daven Kenntnify cvhiclten.  Cin Beweis
fiiv bie unglaublidye Didsiplin in dicjen mohanmie:
banijdjen Neichen ijt der, daf wiv in dev fangen
eit, obwohl meine Dolmetidyer jogar mit Lands:
feuten verfehrten, welde dicfen Weg exjt gemadyt
Datten, i vollfonmencr 1ntenntnily daviiber ge=
Dalten wurden.

Die Cypedition NMorgen, welde von Anmalamu
Fiifrer crhalten hatte, wurde vou dicjen, Titar
wejtli) liegen (ajjend, auj die Strafje Banyo—
ZFibati gebracht, wnd muv_ durd) meinen Gewaltitreicy
war 3 miv miglic), dicje fervliche Landjdajt dem
Sdulgedicte gu crjdlicfen.

Auc) wijere Anjuahme jeitend des Volfes wav
vorgiiglid), jpegicll weine dglicdhen Qagosleute
fatten bald Freundjchajt mit den Eingeborenen ge-
jdylofjenr, und jelOjt nadyts mahm dag Geplander fein
Gude. Dabei waven hier and) die Peije jite Lebens:
mittel jehr méRig. i cin vothes Tajdentud)
tonute id) Twvrha fite jedy3 Revjonen famfen, wnd
fiie cinen tleinen Mejfingipicgel evhiclten wiv cin
Huhn vber jehn Cie i) fatte bie Schiejier
bed Hiuptlingd in ihr pu,; qqd)[oncn @3 ijt die3
cine duferit fovpulente Tame in mittleven Jahren,
weldye tigliy 3weimal bei miv evjdjien wnd miv
Hithner wd Gier  gum Gefdjent machte.  Sie be:
wofnte neben wnd cine Reife von Hiitten, weldye
jidy duvdy bejondere Grife und Saubevleit aug:
Wie alle Titarfranen ging flc nadt, nue
iiber wnd

bedingt gum Landidjaft8bildbe, und wo jie jehit, | itber mit Pevlen wnd dem bei den Hanjjarweibern

jdheint Dicfed §d und fremd.

AL30ald crfdjienen wiecder Weiber bes Hiupt:
lingd, um wg Cjjen zu bungcu und wurben g
jdyome, reinlide Hiitten angewicjen.
Drt ift, Geweijt wohl der Umjtand, dafs id) vou

'S,

6ig um Konigaplage, dev midt an ver Peripheric | Valis cimgichen.
| o

liegt, dreiviertel Stunden ju gehen Hatte,

Der Hiuptling, ein fohljdpwazer, jehr ceve: .

fo Ocliebten Acyaticymuc dehangen. Jhr Korper wav
gang it othholy bemalt wnd audy dic Haare, weldhe
i) denen der Wutéd in [nugm fejten Stutifnen

BWie grop dev | frijivt waven, waven voth gefindt.

Picr Tounte i) aud) Grlundigungen iiber dic
Sdjon den Manbiongolvd waven
icjelOen  Getannt; i) tvaj bort cinen Mann,
weldjer  Oehauptete, §. 3. diber N'Tuln i jechs




Tagen hingefonumen 3u jein; o0 dicd dad Nu Taku
oder Gabi der Vamyangd ijt, fonmte id) nicht in
Erjahrung bringen.  Ebenfo wurde miv mitgetbeilt,
dajy die in Boli wadjiende Kolanuf, dhnlich der
durd) die Haujjaz von der Golbdlitjte cingefiihrien,
nue yweitheilig jei wnd dev hier wadyjenden be:
deutend vovgegogen witvde.  Die Kolanuf ijt cben
Dhier wie in Adamaua dag verOreitetjite Genufmittel
und weit belicbter afs der Tabal. Aud) in Mbamfin
wav Bali Oetannt, dod) jollle der Weg dorthin
iiber Yafut gefen, wie iiderhaupt diefer leptere Ort
cin Oedentender Hondelsplag ju jein fdycint, da cv
miv iiberall genannt wurde. o gerne wiv mm
and) nody geblicben wiven, wiv mu@ten jort, wollte
idy iibevhaupt noc) davan denfen, mit meinen ev:
jdipjten Mittelm den Benué u cvecidyen, wund wvev:
(iegen wiv am 4. Juni Mbamtin,

Wir waven faum gwei Stunden duvd) mcijt an:
gebauted  Hiigelland maridyivt, ald wnjere Fithver
vor den Vejeftigungen cined grofen Plaped anficlten
wnd evlldvten, wiv miifiten evjt den Hauptling um
die Grlaubnify OGitten, Dhicr durchsichen gu diivjen.
Aevgerlidy itber den Aujenthalt, evildvte ich, id) wolle
nidt in dic Stadt, jondern wiivde jie umgehen, da
idy nidt Yuit Ditte, meinen Navidy jept jdhon zu
wnterbrechen.  Judejien tamen  jedoc) jchon  Boten
dex Dauptlingd der Stadt Vaudem, vor weldyer wiv
fagen.  Gv (ie mid) bitten, doch nicht vorbeizugehen
wd andy ihm die Ehre meines Vejudhes ju evweifen.
So jreundlidy cingeladen, durjte idy nid)t ablehnen,
wav ¢ ja_dod) meine Pilicht, mit dicjem gajtlichen
Rolfe, dejien Land nody nie ein Weifier  Octreten
Datte, cin jreundjdajtliches Verhiiltnifs cingugehen
nd fpiiteven Reifenden den Weg ju bafnen. Vauden,
weldyes vom dfteren Bruder desd Mbamtin behervjdyt
wird, diivjte cbenfo grof wic Mobamtin jein wnd ijt
gleidy dicjent von cinem ticfen Gvaben wnd einer
Lefhmbrujtwehr umqrb\n €3 joll 3000 Bewajincte
flellen ténnen. Die Lage jedod) ijt nod) viel veizenber,
da der gamje von cinem ticjen Vadhe duvd)zogene
Lut i einem Palmenhain  liegt.  Tev Hiuptling
@auri, cin dufierjl gemiithliher Mann, bat mid),
dod) cinige Tage g bleiben, wnd i) wellte dagegen
[einen Gimwand madyen.  War & dod) fiiw wnjere
Nevven wirllich) fehr bevuhigend, nad) den tiglichen
Aujregungen ven Sanferni jid) wicder bei cinem
frenndlich gefinnten Bolte ju wifjen. Unjeve Plauder:
ftinddyen Dei dem Hiuptling waven frei von jedem
(ijtigen  Gevemonicll; bei vovgiiglichem  Palwwein
oder Yier ergingen wiv wnd i ywanglofer W
Doftung.  Bon ihm cxfuhr i), dafy gany Fitar,
wejtlidy des Moams, gu Vamyo  tvibutdv fei, die
dortigen Fullabjiivifen feien  jedod) jtets  mifde
Devejdjer  gewejen, wnd o jeien dem Lande jlyon
jeit fanger Beit die Scyvecden des Nviegesd evipart

Seit dem Catjtehen Sanjernid ginge die
ndelditrae nach dem Siiden  hicr dud),
en die Titavlente lange vorher fdhon mit
den Haufjas in Laujminnijder Bevbindung gejtanden,
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welde  hier Clfenbein und audy Palmol cintauften.
Audy dic Vevpjlegung 1twurde Iwicher mnnmgmd;cr
@cit unferem Abgange von Sanferni waren wiv
mefr anj dic bu[)m'rh\]( nngrmlrlcu gewefen, und
wemn ¢3 alferdingd in Tifar aud) nivgends Rind:
vieh gab, evhiclten wir dod) fietd jette Sdafe, Gier,
Rajjada, Foto, fiige Rartofieln, Bananen 1und griines
Gemitfe.

A 6. Funi unternahmen Having und idy einen
Ausjlug, um Biifjel M id)lm('n ba un3 mitgetfeilt
worden wav, bdaf cine qrofe [mbc in weftlidyer
Richtung qefpitvt worder ady cinigen Stunden
Marjdyed Lamen twiv thatiidylid) audy auj die Fiihrte,
weld)e wir in der Savanne verfolgten, 6i3 wir fic
ploplid) wicder in cinem etwa 80 m Dreiten Flhf-
bette verforen. Dad trige Getwiificr wurbe von den
Gingeborenen §toi genannt und foll nidht gue N6
fondern nady Bnhu G
weife einer der el
av bied eine |\r)r inteveffante gcuqmpl)nd)c (G
dedung, weldhe uns daviiber trdjten fonnte, daf e
mit ter %xiﬁelingb vorbei war, und jo rourdbe auf
demt .\mnuucgr, wm wenigitend  zum Schufje 3
fommen, ouj bic jahiveidien ichwarzen, weiB-
gejdywingten Ajjen, weldje jid) majienhaft in den
Biijdyen  Hovumtricben, Jagd gemadht und davon
cinige cxfegt. (8 wiv heimfehrten, wartete unfer
cine grofie Ueberrajdyung.  malanu hatte, nadydent
cr vorher vergebend die  Titarhiuptlinge  Hatte
bewegen wollen, und den Durdjgang zu vevwehren,
Abgefandte gu miv gejdyidt wnd lief mid) bitten,
dod) wicder Fu ihm gu fommen. Wenn c8 mm
and) evflivlid) fcjien, dafs er nad) dem Borgejallenen
Ocfiivdyten nuite, wiv witeden §. . juviidfonumen,
um Rache ju nehnen, jo wav dod) dicje Junuthung
unbegreijlid) naiv oder bodenfos wnverjdhamt. Sclbit-
verjtindlidy wied id) dev Gejandtidyaft die Thiir.

Am 7. Juni jefsten wir unjeven Weq angefidyts
cined wunderbaren Gebivgspanovamad fort, bdody
nad) vier Stunden Dieltenw wir bereitd wicder vor
denBejejtigungen eincr Stadt, deven Bewohuer aldbald
crjdjienen und wnd cinlubden, bei ihuen ju verweifen.
Sdyon wiihrend ded Marfdyed cvjah id) aud dem
SKompaf, dafr wnfere Fiihrer nidt die vidtige Di-
veltion cinfdyfugen unb und wicber verjdyleppten, dody
wollte id) audy dicjen gutmiithigen Leuten ihre Vitte
nid)t abjdlagen, wnd fo Oetvatew wiv bald dag
Weid)bild der Heinen Stadt Ndu, deren gemiithlidher
Hiuptling Ngevi und hevficy willfonumen hicy. Now,
wefdyes tame cin Driftel fo qrof wie Baubem ijt,
Dat im Allgemeinen bdiejelbe Phyjiognomic wic dic
andeven Titavorte; hicr wic iberall frogen bdie Be=
wolhner Wohlftand,  Jufricdenfheit und Arbeitslujt
Jur Sdau.

Am nidyften Tage ndhevten wiv wns, ahlreidye
fleine. Gewifjer iiberfefend, duvd) wellige Savanne
dem Fuffe ded Gcbivged. Ter Maxfd) fithrte an
ciner  midytigen Bevglette entlang, welde id) der
jroppanten Achulichteit Holber, weldye fic mit meinen




Deimathliden Bergen wiiden JImn und  Salzad)
fBat, ,Pring-Luitpoldberge” genannt Habe. Aller=
ding3 Bhaben dieje afrifanijdjen dawmlojen Gcbivge
viel roeniger jdyroffe Formen al8 dicjenigen der
Heimath.  Die Formen find nidit jo pragnant, und
bas iibevall wudernde ®rad gicdt dem gangen Bilde |
etwad Cintdniges und verbivgt jo felbjt dic vitto-
vedlejten Feldvartien.

Nad) soei Stunden pajfivten wir die tleine be:
feftigte Stadt Kungi, deven freundlider Chej micy
jedod) midyt gum Bleiben bewegen tonnte, und gegen
Mittag crreidten wir, nadydem wir den Koi pajjict
fatten, den fepten Tifavort Mahalba am Fufic des
®cbivges.

Mahalba ijt cin ofjencr Hanbdelsplag, wad wiv
jdyon an den jabfeidjen Hanjjaquarticven wnd dem
grofen Marlte evlenmen fonnten.  Hier ijt der
prifite Clfenbeimmartt de3 gangen Landes, wnd Fweigt
bie Strafte jowehl nad) dem eljenbeinveichen Satofo
a8 nad) Vajut ab. Der Chef, welder mid) im
@epriinge cinfolen liek, joll der veichfte Mann des |
Qanbdes fein und nennt fich fel6jt seriki n hauri, b.i. |
Gfjenbeintonig. Mahalba ijt nidyt allcin Stapelplag |
fitr da3 aud bem Siiden tommende Elienbein, jon:
bern aud) Jagdplap, da die ganze Gegend jehr veidh {
an Clefanten ijt. G fatte fehr gefofit, iy wiivde |
mit ifm cin Clfenbeingeidyijt madyen, wnd al
bies ablefute, Gat cr mid), ihm dody Kaujlen
fenden, da man bci ihm gevadbe fo billig wiirde
faufen ténnen al3 bei Ngila. Nad) den in Mafhalba
iibligen Maxftpreifen fdjeint died aud) der Fall zu
fein, Dagu fommt, daf der Weg, den cine Kavawane
dabin gu nehmen Hat, lange nidht jo weit ijt ald gu !
den Wutés. Jd) Habe ausd diefem Grunde fletd
ber Aujredyterhaltung der Station Tintu dad Wort
geredet, demm bis ju Ddicjer braudyt cine Trdger:
folonne von Tumdame nur zehu ZTage wnd von
bort biirfte ¢3 bei gevegelter Berbindbung nidt mehr
al8 viev bi3 fed)s Tagercijen gu dicjen Tilavorten
jein.  Die Degehrteften Artilel find hicr Gewehre,
Pulver, Feuerjtein fowic weife Stoffe.

Die Regengeit jdyien mit Ducitnid]nﬂm 3\ mafen,
benn  allndditliy jtellten fid) jcpwere
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der
Wie der Major Leutwein bereits jrither ge:
mefdet falte (1. Rol. VI S. 80), jollte die genaue
Feftitellung dev mit dem Soerfhianptling Sanumel
Mahavere vereinbarten Siidgrenge bes Heveve
(anded durd) den Negievungdajieijor v. Lindequijt
gemeinjdyajtlidy mit  dem  Dbevhauptling crjolgen,
weldje gu diejem Jwede die Grenze ujammen abd
suvelten vevabredet fatten.  Die Grundlage fiiv dicfe
Anjgabe Dildete jolgender
Qevtvag
deg Naiferlidhen Landedhouptmanns, Majors Leut-
wein, mit dem Sherhiuptling det %, Sanel
Mahavero, wnd jeinem NRath su Olahandya.

bes it

§1
Die in dem Abfonmen ded Negicvungsajicjors
v. Lindequijt mit dem  Tbherhiuptling Sanmel
Mahavero vom 11. Juli d. 3. vevcinbavte Siid-
grenge des Herevolandes) wird unter theilweijer
Verlequng endgiiltig dahin fejtgelegt.

Dicjelbe jolgt von Wejten nnd] Djten dem
Tjoathanbiup 03 Groj-Bavmen, alsdann demt fo-

genannten. Windhocter Tfjoalhaub bis Dtyijeva, von
Dicr ciner dem 22, Grad fiidl. Breite unm(hl fan:
jenden Linie, die fo gegogen wird, dajy der Plaf
Dtaputa, welder im Jntevefje ded Fradytverte(rsd
vorldiufig von jeder Vefiedelumg frei ju Oalten ift
jiidlidy Dtyitonge novdlic) devielben fllt.

Bon Dn;ih»ngv (dnft dic Qinic dem weifen
Nojob gu, in den fie wumittelbar fiidlic)y Dtyipanc
cimmiindet.  Dic tweitere Grenge b3 llngab Witvley
wird durd) den ,weiffen Bnuiob gebildet.

Bon mm;m; (ujt fie in nordoftlidyer Ridytung
big 3u der jpiterer Veveinbavung vorzubdeholtenden
Titgrenge dexgejtalt, dajy Gobabid mit dem dazu
gehixigen Weideland in deutjdem Vefie Oleibt.

Sowcit Flitfje dic Grenge bilden, gilt ald Greny
linie dic Mittellinic ded Flufcttes.

§ 2
Die Grenge foll aldbald duvd) cine Konumifjion,

lbt]lt[)rub aug dem Clrl[\)tmch\ de3 Raijerlicdyen

cin, und Nidyte und Movgen waren jdon cmufmb
lid) Tiiff, fo bajs id) tvachten mufite, nody in dicjem
Monate den groften Theil des Mavfdyes 3u voll-
endben.

(S folgt)

Preutfd)- Bitdivefafrika.
Tendrit Witbooi.

RNady den 63 Eudbe Januar in Winbdhoel cin-
getrofjencn Nadjridjten ijt Hendrit Witbooi mit
feinem gangen Stamm in Gibeon cingetrofjen. Gr |
verhilt fid) dafelbjt vollig vuhig und fcbt mit dev
bortigen ®arnifon in den Dejten Begichungen.

Negier fior 0. Qindequiit,
und  dem Dberfhiuptling Samuel Mahavero ab-
gexitten nd im (,uul'lmn jeitgelegt werden.

s 3

Tem Dbc\()nupﬂmn @mllu\[ Mahaveve wird
dafiir, dafy e gemif dem Schupvertvage im Namen
Geiner Maijejtit ded Kaijers in jeinem Lande Ruhe
und Trbmung aujrecht cvhalte und dajiiv 3 jorgen
verjpridt, daf bie im § 1 jejtgelegte Siidgrenye
von den Herer merfannt wnd beadhtet, fowic deven
Bichpoften aud dem wmmehr der Kaijerlicdhen Re
tung  3ujallenden Landbe suviidgezogen wevbden,
Jahredgehalt von 2000 — weitaujend — NMavf
(100 Pid. Sterl) audgejept, weldyed ev Holbjihulidy
poftnumerande in Windhoet evheben fann,

*#) QerglL ,Deutjdyes Kolonialblalt”

1894, S. 483.




Der vorfiehende Vertvag wirde i Gegemvart
ber Mitunterzeidymeten vovgelejen, in die Herevo-
foradye durd) den Dolmetidyer iiberfefpt, genehmigt
wnd unterfdyricoen

Dtahanbdya, den 6. Tezember 1894.

g3 Scutwein, ge3. Ganel Mahavevo,

Raifeclider Landesd: Dberhinptling.
Houptmamt und Najor.

A3 Jeugen:

9¢3. . Lindequift, a3 Affa Niavna.

Negicrungafjejor.
903 Qud. Kleinfdymidt,

Dolmetjder.

9¢3. Jeh. Onuporuna.

Ta Gamucl Malhavero duvc) einen Todedjall in
jeiner Familic an der Theitnahme verhindert war,
jo bejtimmte e an jeiner Statt den bei ben Heverod
qrofed Anjehen wnd Vertvauen genicfenden Unter:
tapitin Afja RNiavua gum Gvengtommifjar, dent die
Gropmamner Juling, Paulus, Chrijtian, Friedrid)
Mahavero, Hugo wnd dev Schulmeijter Wilhelm
Deigegeben waven.  Qefstere gehoven gu den Bejten
und Gunjtejten unter den Heverod wid exjrenen jidy,
indbefondeve bev cltejte der Nivdjengemeinde in
Dtahondya Juliug und Paulugd bed griften BVer-
trauend aud) bei den Samuel Mahavero weniger

crgebenen Heverod.  Ter  verpeidynete  Friedrid)
Mabhavevo ijt dev dftejte Sofn des Therfapiting.

Der Negicrungajjefjor v. Lindequijt bevidtet iiber
bie Thitigleit dev Konumiifion unter dem 19. Jannar
Jolgendes:

W 21, Dezember v, F3. werlie id) Windhoet
soedd Abreiten der Siidgrenge ded Hevevolanded
gemifs § 2 des Vertraged vom 6. Degember 1894.
Big Aais jdhlofy iy mich dem Juge ded Heven
Majord Yeutwein an.

Am 2. Jamuar d. J8. brad) iy mit adyt Neitern
wd den mid) begleitenden Ofahandya: Heveros gen
$obabis anj.

Am Mittag des gweiten Tages jtie id) beveitd auj
dic erjten Hevevopojten, dic fid) jitdlich von Gobadis
an dem auf der v. Frangeiziden Spegialfavte, Ab-
theihmg ®obabis, a3 Ghmathad begeichneten Plage
am fdwargen Nofob Oefanden, wnd  deven Vieh
fdjon daviiber hinaus nady Naitjaub su weidete.
Anj meine wnd  der D!nl)uub\)n[culc “\u\ﬂtﬂuugm
Hin verjpradyen fie jedody jofort jenjcitd Gobabid
S gichen.  Sdpverer war o, einen jehr jtaten
lid) von Gunathos Oefindlihen wnd nody weiter
itdlic) vorgejcjobenen Poften Kahimoad jum Fichen
31 bewegen.  An einer von der Vais-Gobabisjirafie
wie von der Ngamifecitvae abfcitd gelegenen fee:
atligen Vley, die weder auj dev Frangoigjcdhen nod)
auj der Kiepertjdhen Kavte veegeichnet ijt, tanden
mehreve Tanjend Stiick ded  auggezcidynetiten RNind=
viehs.

Ueber dicjen Plap, den cingigen in den miv be:
founten Gedicten, dev meines wmafgedliden  Gr=
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adtend fiir Ackerban in grifevem Stile, indbefonbeve
jiiv Rleinbauern, in Frage fommen faun, fowie iiber
bie vielverfpredjenden Weidcverhiltnifje bex von miv
durdyreiften Gebiete bitte id), mir Oejondeven Bevidyt
gehovjamit vovbehalten Fu biirfen.

Jn Gobabia galt ¢8 gunichit die Novdlinie fejt-
sufepen, weldye die Heverod wnmittelbar nbrdlid)
®obabis geyogen haben wollten, da der alte Kama=
ferero Ddic Qamberthottentotten bdavaud vertrichen
und denjelben jpiter auf ihre BVitten den Plap
®obabid cvft wieder itberlafjen Hatte. IMit vicler
Miihe gelang e3, fic dagu u bewegen, dagd Land
von ®obabis 63 zur Ditgrenge und wejtlid) bis
Witvley 6i3 mindeftens adyt Wagenftunden nad) Norden
al3 den Deutidjen gehiorig anguerlennen.

Nadypem jie fid) endlid) hiermit cinverjtanden
cvftivt Datten, limdigten fic allen in dicfem @cbiete
befindlidjen Lichoefigern und Pojtenhaltern died an
und Ocfahlen ifnen, theifd fofort, theild Geim Eintritt
der Regenjeit u jiehen. Falld 3 fidy fpiter ald
nothoendig cvweijen  jollte, die Gvenge dnperfid)
Tenntlic) gu wadjen, jo wiipten Marlen gejeft
werden.  Died fdyon jept gu thim, verbot fid) wegen
Beitmangels.

Jn Omataure am weifen Nojob  exfdjien dev
Unterfapitin Nicodemusd mit chwa 100 gut=
bewajineten und - triegagewihuten Seuten, wnt mid)
3u Degritfen wnd iibev die ®remze u jpreden. Cv
oevlangte mit dev  gangen Dartnicigeit feined
Gharafters, dap die Grenge jo gezogen werde, dafy
Seeid den Pevevod verblicde.  Nad) mehr ald 3wei=
jlimdiger Debatte (ief cr Seeis fahrem, wogegen
id) jo weit cntgegentam, daf id) den Hevevod vor:
linfig den n[ltuugm ®cbraud) bed Nojobwajjers
\)un !Bm;hn bné £ 1\)wnuc ,gugvimnb ®cgen  die

ciner e verjd)lofy er
idy ubngcus nicht und vevtvaute miv fpiter unter
vier Yugen an, dap ex momehr mit dev durd) die
QAmwefenheit des Majords Leutwein in Dfahandya
in i v 8. gefdjaffenen Lage einverftanden fei,
fidy mit Sanmel Mahavero gang audgejihut wnd
dag Yertvauen gu den Dentjdyen habe, vaf fie ihm
jeine SelOftindigleit ald Mnterfapitin lafjen wiicden.
AB er im Juli v. F3. nad) Ofahandya gefommen
jei, Dabe ev geglanbt, cv wiitde gleid) Ynbdread
SQambert cvjdjofjen wevden.  Nicobenms  begleitete
mid) 6 Dtyiheinena am obeven Nojod.

AB i) am folgenden Tage von Ajja NRiavna
md den Dfahandyalenten verlangte, daf fie ifren
Stammesdgenojjen tweiter  befaunt  gdben, daff von
Witvley der Nofob die Gvenge bilde wnd die anf
vem vedten Ufer wofnenden Tamaras auf vad
linfe hiniibexzichen miiften, Begegnete idy cinem ofjen=
Gar duvd) Nicodemus’ Anmwejenfeit nody gejtictten
Widerjtande. Sic malten aus, wie die Rinder alle
verhungevn miifiten, wd vevlangten, daf hier vov:
liufig Alled beim Alten Oliche. Sanmmel miiffe den
Yertvag mit dev Regicrung dndern.  Da miv vor

Allem: davan fiegen mufte, die Tlahandyalente auf




ber bevorjtefenden Verjammlung in Styifeinena gany
auf meiner eite gu haben, fo jtellte id) ihnen in
einer fehr comjten und  (dngeven Verathung ein
Wltimatum, indent id), bded Einverjtinduifjed bes
Majord Leutrocin  gewifs, ald dag Acujierfte, wad
die Jegicrung nadygeben finne, den Heveros dic
Weidegeredytigteit auf dem vedyten Nojobujer big juv
Mitte gwijdjen diefem und dem Seeidflufy bis auf
BWeitevres jugejtand, wihrend der Nojob al3 cigent:
lidle @renge fejtgehalten werden mifje.  Dafite ver:
langte id) abev aud), dafy fic moumehr wneingejdrdntt
bierfite ihren Stammedgenofjen gegeniiber cintveten,
widrigenjalld id) mid) an mein Jugeftanduij nidyt
gebunden fithlte, fjondevn jept nady Haufe veiten,
aber auf bev ginsliden Rumung ded vedyten Nojob-
ufexd befichen wiitbe.  Died Half. Wenn oud)
jdyoeren Herzensd crlldvten fic jid) mit meinem Bor:
idhlage cinverjtanden. Wer gefehen Hat, wie didyt die
Hererod an den Wjern des Nojob fien und wie jtavt
ifyre Herden find, wird dicje Friftgewdhrung ficherlicy
geredtfertigt finden.  Gxjt cin andancrnder jricdlicher
Aderlafs jeitens deutfdjer Hiindler, wie ihn Witbooi big
vor drei Jafhren alljihrlid) mit Gewall unternalhm, wird
den Bichlejtand auf dag riditige Majs juviictbringen
und die Inanjprudjuahme ded gangen redyten Nojob:
ujers fiie die Deutichen miglidy madyen. Wie id)
fore, werden iibrigens die Hanbdelsziige aud) nad)
dicjer Gegend munmehr wicber aujgenontmien werden
und jind beveitd mefrece vorbeveitet. Jd) sweijle nidyt,
daB die Hindler gute Anfnalhme wund nod) OHejjeven
Abfap finden wevben.

JIn Styiheinena, dem Sipe ded erdenveidyen
Grofymanna Kahimemoa — feit 3 Jahren Mijfions-
jtation (Miffionar Lang) —, Hatten fid) die jinunt
lidyen ®roflente des Nofob it gahlreidhem Gejolge
cingefunden.  Bu nennen find aufer Nicodbemus vov
Allem Mambo, Bavatjo, Kanangati wnd Lanajeta.
U Dem Tage unjerer nhunjt waven allcin von
aufierhallb gegen 400 Heverod gugezogen, jimmtlicy
llmmiruet uub in nidyt eben imbhd)c\ @qummlq
Die ihrer von ber
wnd owas gelegenen SRM

5|myd)en Bindloet
mannfden Farm, bid wolhin gahiveidhe Hoverowerjter
mwiderredytli) vovgefdhoben waren, jafiten diejelben
sume Theil ald Feindjeligleit auf. Tagu tam, daj
fie cinen Wertveter dev Ddeutjdhen INegicrung wnd
deutiche Soldaten gum crften Male fahen. Dasd
vejervivte und God)fahrende Wefen, dad fic anjangs
an ben Tag legten; bejtitigte die miv von cinem
dortigen Weifien hinterbradyte trieqaluftige Stimmung.
Dicfelbe wid) jedod) von Stunde s Stunde mehr,
wngweifelfaft durd) den Einjlufy dev Dtahandbyaleute.
Judefien tonnten jidy die Grojjleute nod) nidit ge-
niigend an bie bru(id}c Dberherridyaft _gewdhnen,
um mid) gucrft in meinem Lagev ju griifien. g
melr cviwavtete Kahimemon, dajy id) Fucrft Lime,
wos ic) matiiclidy nidht that. Viclmehr bevief id)

am sweiten Tage fimmtlide amwefenden Mnterfapitine
md ®vofslente gu ciner Verjanumlung nad) wnjerent
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Qagerpla, gu dev jic affe, wemn aud) theibweije
nady fangemt Strduben, evidjienen. JIn der Vev=
jammfung, dic von 320 Hevervd befudyt wav, wurde
jdmeller, af8 idy vermuthen founte, cin villiges Ein-
verftindnip anf dev mit Afja Niavua  fejtgejepten
Baiig ergiclt.

Won Ltyipaue ab joll bdie Gvenge nad) dem
Bertrage den Nojob verlafjen wnd in wejfiidwejilidjer
RNichtung anj Ctaputa guidynciven.  Wic wiihlten
den theifweije jehr bejdywerliden Weg am Nofob
ontlang 65 gu dem landidjajtlic) fehr jdyim g
fegenen Dtyitueju wnd zogen von dort duvd) g
nament(idy fiiv Kleinvich vorgiiglidhes Weideland in
jiidlicher Michhmg  nad) Windhoet.  Auj  diefer
Gtrede neten wiv wnd  davauj bejdyvinten, den
aud) fier jehr dicht fienden Hevevos ungejihy die
@rengpuntte angugeben, iiber dic fie finjtig nicyt
mehr hinaus weiden diivjten.  Hier wird gelegentlidy
cine Fejtlegung durd) den Feldmejier wnd die An=
qabe bejtinunter Vergluppen vder Crvidhtung founjtiger
Gvengmavten cvjolgen miijjen.

Tas Nejultat der Neife it in dem beigejdlofienen
Prototoll nicderlegt.

Im dic Hevevod, die bei ihrem Viehreid)thum
natuvgemdB  immer  aujs Neue nady Sitden vovyu:
briingen verjuchen wevden, im Sy 3u Halten,
wird fid) dic Vevlegung ciner Gavnijon nad) Seeis
wd dem ald Station auj dem fiidlichen Ngami=
jeeweqe widytigen wnd gulunjtéreidyen Gobabis faum
vermeiden (ajfen.

Prototoll, betrejjend Abveitung dev Siid-
grenge ded Hevevolandes,

Tie im § 2 de3 Vertvages betr. Fejljepung
dev fitdliden Heverogr vom 6. Tegember 1894
Dejtimmte - Rommiffion, bejtehend aus dem Stell
vevtreter des  STaijerlichen Landedhouptmanng a. i.
Negicrnng2afje v. Ladequijt wnd dem von dem
Dberhinptling Sanmel Mahavere an jeine Stelle
witer: Juftimnnumg des Landeshauptmannd evnannten

Untevtapitin Afja Niavua in Otahandya, hat ju=
jammen  mit den  Grofminnern Juling, Vaulus,

Wilhelm, Chrijtian, Fricdridy Mahavevo wnd Huge
aud Tlafandya in dev Jeit vom 21. Degember 0is
15. Jamuav dic Siidgrenge abgevitten und ijt dabei
s folgender Veveinbarung gelangt:

1. Die Siidgrenge foll von ihvem itlidyjten
Puntte 63 yur Hohe von Gobabis mindejtens ywei
Trels (ad)t Stunden mit dem Dehjemvagen) nivdlic)
von einer duvd) Gobabid gelegten, dem Bueiten=
grade pavallel faujenden Linic gefen, von Gobabis
bis BWitvley in gleidher Eutjermmg von dem  die
Deiden Orte verbindenden Wege.

Dic Seyung von Grengmarfen wird vorbehalten.

2. Bon Witvley 6i8 Otyipaue bifdet dev Nojob
bie ®renge, indefy foll den Heveros vorlinjig bid u
cinem  awijdhen dem Raiferlidjen Landeshauptmann
oder jeinem Steltvevtreter wnd  dem Dberhinptling




ber Peverod fejtyujependen Beitpuntte das  gange
Wajjer im Nojob und dad Weidevect dent
vechten Nofobufer bis Halbwegd sum Seeidjluy vevs
Dleiben.

3. Von Ttyipane nacd) Dtaputa joll die Grenz-
linie dued) den Feldomefjer fejtgelegt wd nady Ju:
ftimnumg Geider Theile durd) Grenymarfen jichtbar
gcmmf]t werden.

Ten fiidlic) der Grenge wolhnenden Heverod ift
dicfelbc Gefannt gegeben, wnd find bicjelben, joweit
fic nidyt jojort gesogen jind, angewicjen worden,
nady Gintritt der Regengeit die fiidlidy dev hicr be-
eichneten Grenge gefegenen Gebicte ju vmen.

Jnsbejondere ijt auj dev Bevjammbmg in Styi-
heinena am 10. d. M3, dem Unterfapitin Nicodemud
nbd den Groffeuten Mambo, Kahimemon, Kanangati,
Slm]«m\ wd  Yavatyio der rengoertrag und die

g der @ ift.  Die-
Haben fidy cinverftanden

jefben
exflint.

mnuutlld) damit

v, itberjept g w
gc3. v. Sindeguijt, acg. Afja Niavua.
Negicrungdajiefjor.
A& Jengen:

9¢3- Gujtav BVoigtd, ge;. Paumd Kanaimba,

ald Delmetjder. Sulind Kauvaija,
Chriftian Muturua,
Jriedvid)y Mahavevo,
Hugo Kandyin,
Wilheln, Schulmeijter.

Die Bergdamavas in Otombabe.

Behuid Feftjtellung der Grengen ded den Vevg:
dama Jugewicienen Plapes Dlombahe (fiche Ko:
(onialblatt €. 78) Dat fid) der Stationddyef von
Omavur, Licutenant v. Bollmann, dovthin be-
geben wnd itber feine Thitigteit Folgended Devidhtet:

Bom 16. bis 22. ‘Dr;cmbcr v. §8. fiihrte id) den
Bejudy in Dlombalhe a Ter Weg  dabin, chwa
18 Fahvjtunden, fandjdjaftliy, womentlidy in der
aweiten Hiiljte, jehr jdyin, madyt grofie Umwege.
Wiihrend der crjte Theil ded Weged im Allgemeinen
gut ijt, ijt dev gweite Theil auferordentlid) fdywicvig
fiie Odjfen; auf cinem Tved 3. B. muf man ctwa
12 grifiere ober feinere fjanbige Neviere pajjiven.
Dagn findet jich auj dem gangen Wege wenig Weide,
fo dafs dad WVieh von den jahlveidyen Weviten vier
big fitnf Stunden weit getvicben werden muf.  Ane
18. um 10 Whr abends traf i) in Otombahe ein
wnd fand Oei Mifjionar Schaar jreumdlidye Anf-
nafhme.  Am 19, jriih Dbegann i) wit den Ve:
vatfungen; vor dem Rapitin Nianafje waren Mutate
und Ajjer mitgejdyidt.  Jd) fomnte midy Oald iiber:
seugen, dafy dev Rapitin Taniel Rarrilo, cin anj-

geblafener Patvon, dev iiberall dad grofie Wort fiihrt
und die Vergbamavad fehr bedriidt fat,

in Teiner
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Weife geeignet twive, mit Rorneliud gujammen zu
regicven und dajy die Streitigleiten nidyt aujhoren
wiivben.  Jd) jagte ihm deshald, cr tonnte Kapitdn
in Dtombahe blciben, aber mux fiiv die am Plafs
woluenden Hererod, daj aber Herr Major Leut=
wein den Plap jelbit dem Kovneliud gur Nuj:
nicung iibergeben Ditte.

Mevhitrdigerweife waven die Gejanbdten ded
Manajje und Danicl, der iibrigend von Manafje ald
Sapitdn cingejept it und al3 foldjer cine vedyt unter-
geordnete Molle jpielt, dev Anficht, dafy 8 fidy bei
der Abtretung nur um den Plag hanbelte wnd Weide:
fand im Umfveife von chva ciner Stunde. Da idy
mid) iibeyengte, dai im Umtreije von wei big drei
Stimben mur wenig Grad widyjt, bejd)lof id), vor
nodymaliger Riidipradje mit Manajje feine Grengen
jejtaujepen, wnd jepte cinen Vertvag auf, laut defjen
vorliinjig dic Bichpoilen der Heverod und Berg-
bamaras blciben jollen, wo fie jind, wnd dic Hereros
nidt dad Redyt haben, in ber Umgegend von Ofom=
Dafe den VBergdamarad dad Wajjer Fu verweigem,
wic jie 03 jept mit Borlicoe gethon haben.

Nad) Lingeren Verhandlingen mit Manafje, dem
id) far madjte, dafz ev dem Heven Major afd dem
Qertreter Sr. Majejtit des Koijerd cin o Heinesd
Ctiid Land doch iiberhanpt gav nid)t anbicten finnte,
Din id) ju cinent nad) meiner Anjicht giinjtigen A=
s gefonmen.  Manajje [)M bei ber Ubtretung,
wie id) jebjt fehen fonnte, grofe Scpvicrigleit mit
jeinen ®rofien gehadt wnd idy Habe wmid) iiber die
Energie gefreut, mit dev cv bei dber Verathung an
ben von ihm vorgejdlagenen Grengen fefthielt.

Die Namen dev Anfenplipe — mir von Ofom=
bafe fev Oetannt — ftehen nicht auf der Rarte.
Dic Grenge, weldje id) bei meiner nidyjten Amwvefen-
feit in Ofombahe abreiten will, wad vier bi2 fiinf
Tage in Anfprud) ninmt, Gujt in ditlidyer Nidtung
nahe Dtombahe — etwa gwei Studen —, da in
RKawab bedeutende Herevowerjten find und Manajje
bicfen Play gern behalten wollte; nad) Sitden
folgen die Wajjevjtellen Dfanadyon und Oruavon-
gombe 3u; nad) Weften O 0 Clatuctue,
a,nbcﬂ)mxb Tjumtjand, Ongavalahoni (chwa einen
Tag von Stombahe gu veiten); nad) Novden Diyi-
fuluma, Dtyangeama, Pafuaad-Berg (bei Kiepert
Pautuab). Fernev hat fid), allerding nad) fdyrocven
SKtmpfen, Manajie entfdylofien, ciner Angahl Bevg
damarad, weldje am Vodbevge, fiidlidy Ofombalhe,
cine grofic Werjt haben und weldye Daniel Karrifo
alg feine Stlaven anfah, au evlauben, a3 jreie
Seute nad) Dfombalhe gu gehen.

Manafje beabfidtigt iibrigens, wn alle Streitig
Teiten 3 vevmeiden, den Plap von Herevod, die
ofnehin in gevinger ahl da wobhnten, frei Ju machen.

Den RNitt nad) Otyonboned will id) in der
3teiten Hilite ded Januar mit Wijjionar Vernsg-
mann ausjiihren.




Strafaug gegen die Rbauas-bottentolien.

Aus BWindhoet cingetroffenen Nadyridyten cnl-
nchmen wix iiber den Beginn cined Juges der
Sdjuptruppe gegen dic Rhauasd- Hottentotten  Fol-
genbed:

Gdjon et gerawmer Jeit hatte diefer Stamm
fidg cine ONeihe fredjer Réiubereion u Sculden
fommen lafjen. @v iiberfielen bic Hottentotten in
ber Nadyt vom 10. zum 11. Dfteber v. J8. die
ctwa 1500 m von Aaid entjernt liegende Favm de3d
Anjicdlerd ThHlfen und vaubten ihm feinen gangen
Bielbeftand in Stiivfe von chwa 100 T chjen 1nd Kiifhen.
Ofeidyyeitig nafmen jic cinew gewijjen Mépler,
ber gerabe mit einem Trandporte in Aaid angelangt
war, bad gejammtc aud 47 Tdjjen Dbeftehende Fug:
vieh heimlid) weg.  Dic Verjudje des Stations:
dltejten von Aais, Sergeanten Vohr, den Hotten:
totten a3 Dich wicder abaujagen, blicben erjolglos.
\ufn(gcbtucu jafh ud) Major V‘cunncm gegoungen,
einen Jug gur Y f be3 i i Stammes
3u untemehmen.  Gr Orad) am 21. Tegember v. Js.
mit der 2. fKompagnic unter Hauptmann v. Sadk
und einem ZTcile der 1. Nompagnic nebjt drei Ge-
jdyiipen nad) Aaié ouf. Bevor dag Tetachement
Sowasd evreidite, traf cine Meldung von dev Station
Doadjanas ein, weldye ein Abjdypwenten der 2. Kom:
pagnic von owas nad) Sitden erfordertid) madte.
Ter Plap Hoadjanad nebft jeiner nidjten Umgebung
wav, wie crimnerlid),*) nad) der Unterwerfung Witbooig
von Major Lenhwein der vothen Nation (Hoad)anas:
Dottentotten) ald ifr chemaliger Wohnfip wicder
angewicfen wovden.  Jm Begriff, fid) dovt nieder:
sulajen, wurden die Hoadjanas:Hottentoiten von ven
Sthanas-Hottentotten iiberjallen. Ter Stationsiltefte
von Hoadjanaz entjandte auj va3 Sdyiefen Hin cine
Patronille in der NRidytung auf die jiidliy von
Hoadyanag liegende Wajjerftelle Gomchanad.  Etwa
200 m vor bicjem Orte wude die ‘Lnlwmllc von
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Prut[dy- Reu-Guinea.

Tod des Landesbauptmanns Sdmicle.

Am 3. My ». J&. ijt in Batavia auj dev
Riickreije nad) der Heimath) der Landehouptmann
der New:Guinca-Rompaguic, Geovg Sdymicle, in
folge von YMalavia veridjicden. Der Tobd diejes ver-
Ddienftoollen und crfahrenen Beamten bcbculcl einen
feroecen Berlujt, nict wu fite di
pagnic, fondern nm() jitv dic Staijexlidye 9?r_qimmg
wnd diberhaupt fiiv den folonialen Dienjt. Tie RNeu:
®uinca-Sompaguic widnict dem BVevjtorbenen folgenden

Nadyruj!
Nady hlcqmp[}nid;n 9?.u[;nr()t ||l bu Eun\rs»
im )
ungmt Heor . @d)mulc ant 3. Miiry an Bord

Pojtdampfers , Yiibed”, mit weldjem ecr die
bcmlmlc von Fricdrid) ..!xI[)rhu afen angetreten
falte, auj der NRhede von Vatavia veridyicden.

Pere Sdymicle war aus dem preufijden Juitis
dienjt, dem cv ald Geridytdajicijor angehint hatte,
im Jahre 1886 in dem ienjt dev Neu-Guinca:
Sompagnic getreten und von dem Ho eid)s
fangler als RNidyter fiiv den Bismavd - Avdyipel Oc:
jtellt worden.  AB dag MNeid) im Jahre 1889 bdic
Landesverwaftung itbevnahm, trat cr in den Reidy3
dienjt iiber wnd Olich in dev bidherigen Stellung
mit dem Titel cined Kanglevs. Vei Riidnalhme dev
Wevwalhmg im Jahre 1892 iiberteng ihm dic Nen
OSuincazRompagnic, naddent cv aud dem Reidysdicnit
beuclaudt war, dag Amt ded Landedhauptmanns als
ifrem obexrjlen Vevtveter im Scupgebict.  Diejes
Amt [)nt er b3 su jeiner Abreije verjehen.

I allen feinen Stellmgen Hot Herr Schmicle
jid) al cin Mann vou uncrmiidlidyer Axbe
von ftetd vegem ‘Lylu[)hlicr nd  vou vollfon
Nedlid)teit e icjen. it grimdficdhen Ned)
Spri critftet, wav cv den jdpwierigen

a: ftom

50 bid GO Shanas: , Toobei
die Feiter Fiehum und Vahlede, wr[d)c nf( fiirylid)
jiic ihr tapfeved Berhalten duvd) cine Alexhiite
Belobigung audgezeidjuct worden waven, gejallen
jind.  Dev Stationsiltejte vou Hoadyanas mufe fidy
bei der geringen Stivte der Bejafung anf die De:
jenjive  bejdivdnfen.  Nady Cintrejfen der Nadyridyt
in Windhoel brady Lieutenant Eggers mit den noch
verfiigbaren Mannjdaften und der Befafung  von
Rehoboth nad) Headyanas auf, fand dort aber beveits

Aujgaben  der Landesverwaltung mwnd  des  Dber
vichterd, wic and) dad Audwirtige Amt des Neidhs
viihmend anevfannt hat, durdjous gewadjen.  Dabei
fatte cv cin warmed wnd lebhoaftes Juterefje fitr dic
Crforjcgung b8 Cambed wnd cine  hevvorragende
Fiibigleit, mit den Eingebovenen gu verfehren und
bc\m Butvanen - gewinnen.

Zeine iibevaus viijlige Nchu\\[)ul Datte ifm cv-
Inuht finger  af8 nr()l Qahre in dem Stlima des

bic von Major Leutwein detadhivte 2. K
unter Hauptmann v, Sad vor. ‘Um;ux Leutwein
jelbjt fatte mit der 1. Kompagnic am 31. Tezember
v. 38. Aaig crveidyt.

*) Bergl. Detjdes Nolonialdlatt 1895, &. 46

te: Nur wenige  Wodjen
Dicjer Jeit hat ev anj Urlaub in Dentjdyland vevdradt.

Jedody erfeanfte ev im Herdjt vovigen Jahrez, fo
dajy ev fid) gendthigt jah, in einer von der cvan:
gelifdyen Mijjion Simbang auj dem  Sattelberge
cingeridyteten Gcjundheitsitation Genejung u judyen,
dic e vollftindig aber nidyt gmmbrn Dat.

I dem Dahingefdyicdenen ijt dev Berlujt cines
tiicjtigen und  pflichtgetvenen Kolonialbeamien von
wnvergleid)fidy veicjer ahrung s Oeflagen, der,
I wenn ipu der Tod nidt im (vftigften Mannes:
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alter gefordert hitte, duveh icin Konnen und Wifjen ~Rail ber | % T

: f -’ L i . i il 1t
im tolonialen Dienft nod) fange erjolgreid) BHiitte bee G St e ma‘\:(\:;’g’;[;:“ g“ﬁr.:g?gi%;‘m
wicten oimen. Sein Andenten wivd an den Stitten cr Sdiffe Sdifie Tonnen | RegiftersTons

jeiner Thatigleit wic davitber hinaud in Chren ers | poyyie 68 98610 73792

Dalten DBlciben. mg[i!dfu' : 54 96 330 72 086

Ser(i 7. Méixs 1895 fransofiide . 2% 58822 44048

b“[‘",' den 7. Mdvy 1895 Vﬂ"[i‘?ﬂ!iiﬁlt- 5 13 424 10016

Die Diveltion der Nen-Gui uic. erifani 2 3318 2528

Fror Rt italienifde . 1 801 600

Der Vojifsende: | portugicfifde. 1 161 121

A v, Hanjemann.
Sujammen 179 271526 203 191

Rus dem Bereide der Wilfivnen nud
ber Rntifklaverei-Brivegung.

Tem wm die Fovdevung des cvangelijdyen Mij:
jiongwejens fodperdienten Staatsjelvetiv a. D. Wir?-
lichem Geheimen Rath Dr v, Jacobi it der Rothe
Adfev-Ovden exjler Nlajje verlichen worden.

Bon P. Flid, Mitglicd dev tatholijden Mijjions:
flation: Qilema am Silimaudjave, find Beitrige jur
Stenntnify der Majjaifpradye  cingegangen, die dem
Hevandgeber  der  Jeitfdyift fite ofvitanijde  wnd
vccanijje Spradyen sur Bevwerthung  iiberwicjen
worden find.

Bei dicjer Aujiteltung find die Dampfer des
Qaijertidien Gouvernementd  von  Dentjd)-Sitafrifa
nid)t mitgevednet.  Trofdem jtehen die Deutidjen
Gdjific an Jahl wic an Roumgehalt denen alfer
anderen Nationen voraus.

Die Bafhl der abgegangenen Sdiffe ijt der dev
angefommenen im Allgemeinen  gleidy wnd ift mue
lm ben \_,(I]If[f" e Gultans uub o3 Gnn[lbm

Bouby dic oben al8
qcfafit jind, wm cing geringer.

Unter den oben gegihiten Scijjen Dejand ||d)
cin dentjded wnd cin englijched Segelidjiff. Die
frangdfijden wnd fanjidavijdyen Sdjifje waren aug
idylichlich Dampjer, dic amerifanijden, italienijden
wnd portugicjiiden Sdyifie ansidfichlicy Segler.

Rolonie

Tie Yriidevgemeinde ()nt i
Theile von Deutjd)-Dftajrita in Fpiana, cinem ‘.L[nbt
ingefihr zwei Stunden m\u[u[) vom Nordende des
MNyajjn- Sees, am finfen Ujer desd Kiwivajlufjes cine
newe Mijjionsjtation angelegt.

Rus fremden Rolonien.
Telegrapbenefen in der Raplolonic

Tie Telegrapheneinvidjtungen in dem Theife dev
Stap=Rolonic, weldyer an dad h\ullrf)t Sdyupgebict
grenjt, jind duvd) Hevitellung ciner Leitung Swijdjen
Juhcp und Port Nofloth vevvolljtindigt worden.
An_dex menen Linie jind, neben v beveits bisher
i Thitigteit gewejenen u[m\npbcnmum[t i Oofiep,
nene Telegraphenanjtalten in (,muu\bu\ md ‘,b\\\i
RNolloth cingeridyfet worden.  Tie-Einvidjtung ciner
weiteven: Telegraphenanjtalt an der neuen Linic in
nenous jteht dinnen Kuvzem Gevor.

Scifisvertepr in Sanfibar im Japre 1894.%)

Der_Sdjifigvertehr im Hajen von Sanjibav ge:
ftaltete fid) im Jahre 1894, wie folgt:

*) Bgl. D. Sl

1894. ©. 195.

der
im Jabre 1803,
Nad) den dem , Movimento Commerciale”
enthaltenen tatijtijhen Andweifen iiber die Waaven=
cinjufr wacy dev itatienijchen Kolonie Eritvea itber
die Jolljrelle Majinaa wihrend ded Jahred 1893
ift in der Axt und BVedeutung dev Houptjichlicy in
Yetradyt tonmenden Handeldartitel cine bemertens=
werthe Aenbderung nidgt cingetveten.  Ter Werth dev

sollpflichtigen  Waavencinjufr iiber  Majjaua  ijt
von 9 958 Qive de8 Jahres 1892 jept auj

7971 114 Live, die Gcjammtcinjuhy ju Wajjer wnd
3 Yonde von 10 903 015 Yive auj 9 863 829 Lire
swviidgegangen.

Dorbildbung dev Beamten des Rongojlaats.

Dued) cine Vevordmug vom 3. November v. J&.
fiud dic Dedingungen, welde fite die Anjtellung von
QBeamten im Dienft deé Fongojtaats in Jubwnjt maf
gebend fein follen, jejtgejtellt.  Nady dem in dent
Bulletin Officiel de I'litat Indépendant du Congo
(tovemberfheft 1894) vevidfjentlidyten Wortlaut ent-
Diilt die Vevordmmg folgende Veftinumungen:

At 1. Gejudie wm Anjtellung im Dienjt dea
fNongojtaates find an den Staatdjelvetir  jdyrijtlidy
cinguveidgen.  Ju dem Gejudye ift bad Nefjort, tnner
Hatb defjen dev Bewerber verwendet i werden wiinfdyt,

! gu Degeichnen.




Urt. 2. Der Generaljefretiv bed betrefjenden
Refjortd priift, imviewcit dem Gejudhe mit Riickicyt
auf die Fiihrung, Borbildung wnd forperlidye Taug:
lidyteit de3 Bewerbers ftattyugeben ijt.

Urt. 3. Die in GemiBheit ded Act. 2 braud):
bar befunbdenen Bewerber haben fid) einer Pritjung
3u untergichen. Den Vorjip in der yur Abnahne
derfelben cingefeften Rommifjion fiihrt dev General:
felretiix bes betvefjenden RNefjorts.

Die Priifung cxftredt jid) anf den Nadpeid der
erforderlidjen allgemeinen Kenntnify ber Geographie,
ber Probultionsverhiltnifie, der Hygiene und der
Gefepe und Berordnungen ded Kongoftaates. Dabei
werbden bie Anforderungen, weldje fiiv die Verwendung
in dem Refjort, fiir weld)ed die Bewerbung erjolgte,
3u ftcﬂen fmb Befonbderd beviidiidtigt.
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bie Ginnahme aud dem Staatsgut und den in natura

3w leiftenden  Abgaben  der  Eingebovemen  mit
1260 000 Fres. in Unfafp gebradyt. Do Teft 1wird
a8 Grtrag divelter Steuern, Wege:, Holyfdylags:,

Sdjijifabrets:,
anjdylagt.
Die Audgaben wevben, wie folgt, Gevedjnet:

Geridyta: und  RKanjleigebithren ver:

Departement ded Junern.

Utt. 4. Die endgii Annahue Ve=
werber, weldje den Anjorberungen ber Art. 2 wnd 3
geniigt haben, cvjolgt burd) den Kinig-Souverdn.

Art. 5. Der Gtaatdjefvetdr ijt mit der Aus:
fiihrung ber Berorbnung, welde mit dem 3. No-
vember 1894 in Svaft tritt, beaujtragt

$difisbemegungen in den Défen des Rongoflaats.
Jm  dritten Quavtal (1. Juli 6i 1. Dftober)
1894 ficjen in den Hajen von Boma 17 Sdjiife
(28 403  Tounen) ein, Ddanumter 6 Ddentjdye
(8559 Tommen), aufierdem 36 Riijtenfahrzenge
(1014 Tonnen); bden DHafen verlicfen 17 Sdifie
(23 403 Tonnen), davunter 6 deutjdye (8559 Tonnen)
wnd auBerdem 40 Riiftenfahrzenge (1210 Tonnen).
I den Hofen von Banana liefen wiilhrend dejjelben
Beitraumd 18 Sdjijie (23 235  Tonnen)  cin,
barunter 5 deutidje (7031 Tomnen), auferdem
57 Riijtenfahrzeuge (1531 Tomnen); aud dem Hajen
licfen 20 Cdjijfie (25 538 Tomnen) aud, bdarunter
G deutfdje (8492 Tonnen) und anjerdem 59 RKiijten:
fahrzenge (1510 Tonnen).
(Bulletin Officiel.

Novemberheft 1894.)

Bubget des Rongoftaats fiir das Japr 1895.
Das Bubdget de3 Kongojtaatd fiic das Jahr 18‘).:

p= ﬂ)enunrmng m Guropa . 115 000 .,ymncﬁ

2. = QI[rlfn 626 933

3. Militdv . " 3556 672

4. Mavine . . . 397 273 =

5. Gefundheitsdicenjt . 55 034 :

6. Deffentliche Acbeiten . 547 135 :

7. ‘JIdcl[mn 103 600

8. 3 730 838

9. Berjdyicdencs 556 500 :
6788 985 Fraucd

Departement der Finangen.

1. Bevwaltung in Curopa 64 500 Francd

2 : in Apvita 274 500 =

3. Berfdjicdenes 33 250 3

372 250 Francs

Depavtement der Audwirtigen Angelegen:
heiten und dev Juftiz.

1. ihrlunlmug in Gunruvn . 39500 Francd
2. Pojt : 11000 =
3. "d)xmnl;n . 42 p44 .
4. RNedit8pijlege 92 660 =
5. Quitus 11 200 z
6. QBerfdyicdencs 12 900

209 704 %\nmé

(Bulletin Officiel.  Degemberfejt 1894.)

A A R AR R A e A R R A A AR R d A A

Tiffevavildie Befpredpngen,

Revue Coloniale. Unter bdicjem Fitel cr-
id)cm! feit dem 1. Qamuar d. J3. gu Pavid cine

fdylieft in feinen lidjen Taufenden i
mit 6004764 Fres., feinen  Audgaben
7370939 Fred. ab.

Dic ordentlidjen Einmahmen fefen fid) ufonumen
aug einem Borjdufs Velgiend an den Kongojtant von
2 Millionen Francs, aud einem Beitvag des Konige
Qcopofd von 1 Million Francd wnd den  auf
3004 764 Fre. veranjd)lagten Einnalhimen ded Kongo:
jtaats.  Bei lepterer Summe ijt der Crivag fiiv Sand:
verfiufe und Landbverpadhtungen mit 25 103 Fres,,
ber Uudfulezolie mit 715 098 Fres, der Cimjuhr:
3olle mit 480 205 Fred., der Reineimnahme der Pojt-
utrnm[tunq mit 100 060 Fres., ber Gewinn  aud

in mit

jonjtigen 02 140Fvces,,

ift a3 Ovgan des wnmittelbar unter
bcm Minifterium der Qolonien ftehenden, erjt Hiicz-

lid) gejdafienen  Service des renseignements
commerciaux ct de la Loloulsauon Diefes
neue amtlidye ii fite S

feiten Dat fid) aud der exeits feit bem Jahre 1892
im Palais de DI'Industrie Deftefenden ftandigen
Ausftellung  von  Folonialen und  Audfulr:
artifeln cntwidelt, und ba8 bidherige Dvgan der
usftellung, das Bulletin de I'Exposition, fat
bicfer Fortbifbung entfpredyend den allgemeinen
Fitel: ,Rovue Coloniale® angenommen. Dasd

Blatt bctinlgt bic Aufgabe, bdie Jntevefjenten iiber
bie fonmmergielle Sage der Kolonien wnd die Kolo:
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ijation3fragen fortgejept zu wntevviden. @8 ent- | jranzdfijden Rolonialbeamten. Dev bdritte Theil
ipricdht in der dufeven Anfage und Gruppiving ded * Ovingt Nadyvidten iiber dicjenigen frembden Kolonien,
Jnhalis im Wejentlichen  dem Deutihen Qolonial= . welde durd) ifre Lage oder die Vehnlid)leit der
Olatte.  Tev crjte Theil enthilt dic amtlichen, all= | fonjtigen  Vevhiltuifie cinen  Bevgleid) mit  den
gemeinen und (ofalen  Bevovdmumgen, weldye fite | jrangdjijden Schufgedicten exmbglichen. Den Sehluf
die cingefnen  Rofonien  crlajien  worden  jind. | der Beitfcyijt bilden Mittheilungen werjdjiedenen
Dev gweite Theil wird cingenomnen vou Artiteln | Jnhalta.

iiber die frangtfijhen Bejigungen wnd Bevidyten dex

Buyiffsbeivegungen.

(Die Beit vor bem Orte Gedeutet die Anfunit, hinter dem Otte die Abfalet bes edmus)

S. M. &. ,Bufjard” 15/2. Atarea. — 28/2. Yttelton 5/3. — ington (N ). (Poitjt
Hofpoitamt.)
©. M. &. ,Condor 9/1. Sanjibav. (Poftitation: Sanfibar.)
©. M. S. ,Covmoran” 15,12. Qouvengo Marqued. (Poitjtation: Hofpojtamt.)
S. M. &. ,Falle* 1/12. Apia. — 9/2. Audland 6/3. — Sydney. (Pojtjtation: Hofpojtamt.)
&. M. &. ,Hyine” 20/12. Kamevun. (Poitjtation: KLamerun.)
©. M. Bevmefjungsfaifi , Mowe” 27/12. Port Natal 10/1. — Sydney.  (Pojtftation: Syduey.)
G M &. ,Sceadler” 20,1. Bombay.  (Pojtjtation: Vombay.)
G M & ,,@pcrﬁcr" 5/2. Kapjtadt.  (Pojtitation: Whalfijddai, vom 8/3. ab Mojjamedes.)
Perkelrs-Nadpeidyfen.
Bnﬂbnwvffmﬁbuhmbungm mm ben b:ul[ﬁ]cn Sdjugebicten.
Die Abfalet erfolgt Ausfdiffungshafen. DBriefe mitffen aus
Nach vom Gin: Dauer Berlin fpateftens
fdiffungshafen | W1 folgenven Tagen ber Neberfalet abgefandt werben
] é‘ an 10 |ebe5 Donatd | Kamerun 24 Tage am 10. ,em Monatd
1 Bde <mxme ot 0 abbs.
+ MAMETRE, 1 v an 20, mzm, 17. April [ Kamerun 20 Tage am 18. J)h\r;, 15. April
(engliae emlm) .
am 10. jeded Md. um{)m Slein-Jopo 20 Tage
2. Togo+ Bebiet nl'l Bmsmm { am 20.jebes M3, = ;?nm 1 Tags 33 am 10., 20. und "cl}len
* . Duittap || Qentice ) ein:Ropo 33 Tage feb. Dita. o0 abbS.
Sl Saten 0 Some o Qeptenied. 3. | Sisin:Fopo ob. Aecrar)
und RKein:Popo). am 27. Niry, Duittah*) oder Kleine | am 25. Nary,
I (mnnmu mmz; 10,, 24, prit Fopo 28 Tage | 8, 22 April 1snma.
am 13, April, 18. Diai | Walfifhbai 30 Tage | am 12, Aprif, 17. Mai
swuag bict. wlsl”mt Gmﬂn 113 oms.
(Son lo(yua,lm. uumm am 30. April, 30. Juni | Waljijd)bai 30 Tage am_30. April, 30. Juni
--7 en oy Sinooct) bmllm: iy i I Toabds.
am 10, 90pvil, 5. Mai | Darea-Satdm
. (btulhht Saifie) 120 abds. 21 Tage am 15, Mir3, 8. wnd
4. Deutfd- Oflafrita. Brindift am 17. Miiry, 14. April | Sanfibar 21 Tage 12.90pril, 6., 10. Dai
(**Ulebergang in Aben auf (el Saie abvg. 103 abbds
bag von Birfeile o :un.m[n am 14 Sy, 12. Mai [ Sanfibar 16 Gepw.
menbe frangsfifche Saiff.)|| ¢ fien®) 18 Tage
l Marjeille am 1z Iem s, Ganfibar 18 Tage am _10. jebed Monatd
e dramgofiiy o) 4o nms. )| . 950 abds.
RNeapel an 10 ‘)[pu[ 5. Juni | Grievridy !X)ill)thu\i: am, 8., 12. Aprif,
5 %‘,‘;’.:.1}3“;;3:",‘{'"" (beutiche Sdyiffe) * Dafen 45 Tage 1 L Juni
P Drindifi i 1, ~z<pm 9. Juni 4 Tage || Ay
{ )|, a0 - SR (SR ——
Brindiji ant 12, Mai abb3. Jaluit 54 Tage am 10. Mai 1036 abds.
6. Marfpall- Infetn. (iiber Manila) ' ¢

Auf Verlangen ded Abjenders erfolgt bie Beforderung aud) ftber Sydney ober Aber Honolulu.
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ber il i “""th:ﬂm Rinie (Hamburg.
Bofbampfes Reife Segte adrigten
von | oy 5id 12. Miry 1895
|
Sline Woermann” . . . Hamburg | Qoango 11. Mary Curhaven pafict.
Anna Woermann” . . . %ﬂm!vmg | Gap Palmas 5. Nir3 in a8 Palmas,
,Garl Woermann” . . . otonow | Damburg 10. Miir; in Accra.
4Gbuard Boflen” . . . $amburg 1 via ¥ntmerven n. Gongo 7. Miiry Sover pajiict.
»Clla Woermann” . . . Soanba | Hamburg 10. Mairy in Accra.
,Grma MWoermann” . . ambur, Gap Palnad 15. Miir; ab Hamburg.
“Gertrub Woermann® Ponta Jtegra ‘ ‘Samburg Diiey in Gabun.
WOretden Bohlen” . . . Hamburg Kotonou Mir; in Las Palmas.
»9ebmig Woermann . Sotonou Samburg
"Seannette Woermann” . . amburg { Waljijdbai 1
Qulu Bohlen” .. . . Hamburg Soango 9. Mary in Accra,
,,mnm Woermann®. . . Yoango Hamburg 24, Februar in ecra.
rofeffor Woermann” . . Gap Palmas Hamburg 7. Miiry in Gonalry,
L[]("ﬂ Voflen” . . . . Walfiid)bai Damburg . (mm in Tanger.
LANDTOS” L L L L L Hamburg Ralfijddai 3. Marj in Accra.
Gdjifisbewegungen der Deutfdjen OftafrilacLinic (Hamburg—DOitafrifa).
. Reife Qeggte Nadriditen
Reidyspoftoampfer 2
g3poftbamp - i bis 13. Wir; 1895
,,muiu" e Durban } Hamburg am 10. Miiry von Maxfeille abgegangen.
maler” o s o Hamburg Durban am 13. Dy in Mojambique eingetvofien.
Bunhmnﬂ;" .. .| ur Beit im Diefigen | Hajen.
"SteichBtag” . § B % ‘Samburg Durban am 11, Tics von Sifjabon abgegangen.
Sdbmical” . . . L Durban Hamburg am 5. Miiry in Bombay eingeicoffen.
WGeneral” . . . . . . Durban 1 pamburg am 11, Mary von Nosambique abgeg.

RkdEiiRk iRk ikki ik i ikiikiikiiRiiki

Anjeigen.

nfecate (fire die ymeigelpatene iyt ober bsen Naut 25 4 ic Bstriehaleitnug, Aetin SWI2, Lo 6370,
e e eyt S, Bentacnes Shrage S chyuinben

Bur gefilligen Veadytung. “JpR
1 einen mifigen Jnfertionspreis fir Snferate Ueineren Wnjanges st exmoglidyen, haben wiv wns entichlofien,

om 1 April ¥ Is, allo von Dr. 7 al,

fiir en ben brei) Gaty in 3u bringen. Der Preis fie dbie Petityeile evmifigt fidy
von dicfem Jeitpunlt ab anf 25 Piennige; bei Wicberholungen gewihren wir entjpredyenden Nabatt.
®ebithren fie Weilagen, die durd) bas Deutjdje i cine ifige wnd tweite

finden, unterfiegen befonberer Wercinbarung.
SHodjadjungavoll

Div Cxpedifion des Deutfdien Kolunialblattes,
€. 8. Mitiler & o,
Yerlin SW12, Sodftaie 68—70.

V050 30 50 G i
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Beliner Export - Tafel - Weifbier, |~ A T

ian ben Teopen mit Grfolg cingefiiet, von ben verehrlidien F. H. SCHMIDT
NMefjeverwaltungen in den deutjden Solonien feit Langerem ARCHITEKT UND BAUUBERNEMMER.
fidndig bezogen, bott fehr beficbt, Jahre lang haltbar, nur -
aus bejtent Maly und Hopfen hergeftellt. Das Bier ift |
fehr exfrifdend und fehr belommlid), audy von ben Qerren | | Daupyagoenes, HOLZBEARDEITUNOS. UND
Aersten der deutfden Scuytruppe empfohlen. PARQUET-FUsSBODEN - FABRIK
Berjand in Siften 3u 50 /4 und 100 1/ Champagnerflafen. UAU-TISCULEREL U3D -SCHLOSSEREL
Mit niiheren Angeboten fleht auf Wunfd) gern ju Dienften | | -

YBerliner Weifbierbraucrei und Malzfabrit

BAUANSTALT FOR EISENKONSTRUKTIONEN.

Albert Bier, (13)
Berlin, Gtralauerftrafje 3—6. Begriindet 1792, | SPEZIALITAT: i
Fir Deutfeh:Oitafrita, Ganfibar wnd Madagastar Hat bie | AUSFUMRUNG VON EXPORT-BAUTEN i
Deutid) - Ojtafritani ben i ‘ i ALLER ART “
Alleinige Bertreter fiir ben fonftigen Grport: } 1N oLz uxD EiseN. |
$arber & de Bofy, Hamburg, Gr. Vurftah 36—38. ‘ —
| ALTONA HAMBURG

- i [ i RAINWEG. GR. REICHENSTRASSE 31.

| ‘ ‘ FERNSPRECHER No. 2. FERNSPRECHER AMT 1. No. 4163.

Uniibertroffenc Leijtung — 36 bis 42 Sduf in der N
Dinute. — Pat. in faft allen Landern.  D. R. . 73051, TELEORANM-ADRESSE

Revolver incl. Refervemagazin ME. 30,75 franfo. RAINSCHMIDT, ALTONA.

M. Lucas, Kesselstadt/Hanau a. M. . —

oeniitage

exjodtencn Sieqe

)érut[dyfmu;ﬁﬁ[djm Hricaes von 1870-71

Graf Dy efmuth von Moltke

General-Seldmarfchall.

T
Dit Bifbniffen, Rarten, Planftiygen und Moltles Facfimile. ”mrmw
Q|I Preid nur: 3 ML, in gepreftem Orig.-Cinband 3,60 ML,

Berlag von G. ©. Miftier & Sohu, Nowighde Hofoudhandiung
i in Berlin SWI2, Rodjtrafe 6870, N

Oesterreichisch-ungarischer Lloyd in Triest.
Aegyptischer und Indo-chinesischer Dienst. 10

Abfahrten ab Tries
nach Alexandrien (Eillinic) iiber Brindisi, jeden Freitag zu Mittag

; Ankunfc den niichston Mittwoch frih;

Bombay (Eillinic) iiber Brindisi, Port Said, Suez und Aden sm 3. jedes Monats um 4 Ubr nachmittage;
‘Ankunft om 19. dessclben Monats, Anecbluss nach Honglkong iiber Colombo, Ponang und Singapore
und nach Caleutta aber Colombo und Madras;

Aden mit Berihrung von Port Said, Buoz, Djeddah, Suakin, Massaua und Hodeidah am 15. der
Monate April, Juni, August, Oktober und Dozember um 4 Ubr nachmittags.
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Verlag der Keéniglichen ITofbuchhandlung von E. S. Mittler & Sohn,
Berlin SW12, Kochstrasse 68—70.

Soeben erschien — wie alljiilnlich — in einer neuen Ausgabe:

VerzeichnisserLenchtfeuer aller Meere,

Herausgegehen vom Reichs-Marine-Amt,

nulstationen in der Ostsee, den Belten, dem Sunde, dem

(Karten Tit. [ und I1)

Geheftet . 0,75, gebunden M. 1,25,
rdlichen und -

Ieft. Leuchtfener und Nebel
Kattegat und dem S|

gnalstationen in der Nord und dem
lichen Eismey Tit. III und X1IT) Geheftet J. 0,75
TIL Tleft.  Leuchtfeuer und belsignalstationen im Englischen K
und Schottland, Kiisten von Irland. (Karten Tit. IV.)
Geheftet . 0,80, gebunden . 1,30.
arzen und Azowschen Meere.  (Karten Tit. V.)
Geheltet . 1,—, gebunden A 1,50.
V. Ileft.  Leuehtfencr im Nordlichen Atlantisehen Ocean.  (Karten Tit. VL)
Geheftet . 1,20, gebunden o 1,70
(Karten Tit. VII und VIIL)
Geheftet o, 0,70, gebunden . 1,20.
VIL Ieft.  Indischer Ocean und Ostindiseher Avchipel.  (Kurten "Tit. IN und X.)
Geheftet . 0,70, gebunden A, 1,20,
VIIL Tleft. Nordlicher und Siidlicher Stiller Ocean.  (Karten Tit. XI und XIL)
Geheftet L. 0,70, gebunden . 1,20.

1L Meft.  Leuchtfeuer und Nebel

IV. Ileft.  Lenchtfener im Mittel e, Sl

VI Heft. Westindien und Siidlicher Atlantischer Ocenn.

TNl bo oo b il il iiidiiibididdiidiiiiiin

A8ASS00008480008 88004084000 00000800000800000R000R0R0RRRSRRRAS

q W7, STER BLACK” Iéicht. bi5: imittolhr, sehr pikant,

Verwendete Taboke: feinste Havana-v. Yara-Einlage, edelsterDeli-Decker.
Posipacket-400 St. franco M 24.- Frobezehntel excl. Porto M| 6.~ Garantie -2uricknahme.
Beanten 2Monate Ziel. KETELS & HAGENANY, holl. Cigarren-u. Tabak-Fabrik, ORSQY (hall Grenze)

Vit8080000000408000008004008000000040880040800000888884LN

Der Aromatique
von Th. Lappe, 2Apothetenbejitier

in Neudietendorf

Gat burd) feine ausgejeidneten Wichngen auf die Yerbamngsdorgane in den Felbyiigen 1564, 1866 wnd 1870/71
bejonders Gingang in bie Deutidye Armee gefunben.

i den Derren Offigieren wie den Truppen gleid) befiebt, ift cr cin Armeegetrdng geworben,
weldyed bei jeder Judispofition bes Magens eine berufigende Wirhmg ausitbt, defjen hauptfadlidyter Werth im
Dorbeugen jeder Erldltung, feloft nad) geringem Gemufje, bejleht und bad fid) namentlidy bei wnd nach an:
ftrengenden Miirfhen, Strapagen alfer Art als aufrecyterhaitend bewicfen hat. Vereits iiber hundert K antinen
und Stafinod der Deutfdjen Armee fiihren, jum Theil feit einer Neihe von Jahren, den Aromatique wnd
beseugen burd ftettungen’ ifre volle 2
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@EmpfcllIonx\\'crtllc Werke der deutschen und auskiindisehen Liﬂ(‘l‘il‘lll‘..

. Allgemeine Kolonial- und
Reise-Litteratur. o

allenhorst, (., Eldoradofalirer.
Eine deutsche Koloninlgeschich

s vergangener Zeit.
A. Brockhaus, Lei

v Hellwald, I., Amerika inWort
Bild. Line Schilderung der
Staaten. 2 Binde.

von Schmidt & Giinthes
A *

venzel, C., und G. Wende,
Deutschlunds Kolonien. Kurze Be:
schreibung von Land_und Leuten
unserer  uussereuropiischen  Be-
sitamgen.  Verlig von C. Meyer
in_ITunnover.

Schutztruppe:

Unmc Schutz-
ki Muerker.
\unlud Berlin.

3,

Verlag von K. Si

siccers, Willt., Urof. Dr.. Amerik:

cme ndeskunde.  Mit
t, 14 Karten und
chn._n. Farbendr.
 des Bibliogra x]vhl:ch Institats
in Lilpag,

*‘QK%H

Bock, B., Unter den Kannibalen
auf Borneo. Jine Reise aul dieser
Tnsel und auf Sumatra. Verlag von

Jostenobl

v. Wissmann, Schilderungen wnd
Rathschlige zur Vorbereitung fiir den
Aufenthalt und den Dienst_in den
Dentschen Schutzgebieten. Verlag v,
M s

it gebunden S 2

tudien.  Ver-
chen 1lofbuch-

Rue Garanciére 10. 4 I'r.

ena
10.—. geb. A 12,50.

—£9)CVerschiedenes. 32—
Geographisches Iandbuch
Andrees Hundatlas_mit besonderer
Beriicksichtigung  der politischen.
commerziellen und statistischen Ver-
hiltnisse.  Unter Mitwirkung von
A son Danckelman, 11 Gebuuu
M Geistheck, E. Jung, I von Jura-
schiek. 0. li. Puulitschke,
zold, H. Pola”

\'_ Ru e hernus-

c]
. Rein,
wegeben von A.Scobel. Zweite ver-

verbesserte  Auflage.
tehen und Figuren im
Text und 2 farbigen Karten. Verlag
von Velhagen & Klasing. Bielefeld
und [.cipzig. M 8,50, 1 10,

"\Lllrlc und
Mit 156

Himmel und Erde. Nlustr.natur-
\\’i\’sunsclmﬁliche,\[unnmschril‘nI
ben yond. lschaftUrani
\\' h.Meyer. Inter-

v. Brandt, M., chemaliger deut-

schier Gesandter in Pekin

Aus_ dem Lande des Z:

dercien eines ulten Chin

von Georg Wigand i
J{

Korea.

Hlesse - Wartegy, E.,

ne bnuunurels\. nach dem Lande
101 thl Verlye von
den.

. eeh. A 850,

K AUSTRALIEN. 33—

Bastian, Prof. Dr. .L., Indo-
nesien oder die Inseln des malay-
ischen Archipels. Dimmlers Ver-
lugsbuchhandlung, Berlin. . 25,—.

-5

L.
nunlnrgnn der Astro-
J\alrn\lh\sl\ G

o Quartal A 360, hustr.
Prospekte jederzeit kostenfrei durch

die Verlagsbuchhandlung Ierm.
Pactel. Berlin W35, Stegl serstr. 90.
Molu. Reisen in den Moluk-

ken, in Ambon, den Uliassern, Seran
(Cream) wnd Buru. Eine Sehilderang
von Land und Leaten von K. Martin,
Prat. d. Geologie . d. Univ. Leiden

Taf.. 1 Kartow.8Textbld, 1250 I

1.,

. IHohnhorst, Baronin
5 \ts

Reisebilder aus dem Libanon.
lug von J. 11. Meyer, Brannseh

de Compidgne,

e, L' Afrique équuto-
le: Gabonais, Pahouins, Gall

Biéme Un vol. in 18, enrichi
ane enrte, ot do grvures sur boi.
Librairie 15, Plon
Puiis, Rue G

e

Buchholz, P., Charakterbilder aus
Australion, Polynesienund de Polar-
Yandern. Verlug der J. (/ !Imrulls-
chen Buebbandlung, Leipzig.

8% 100,

4Gy cupituine dinfunteric
JeMarine, Madngascar. T Ll t ses

(lb&i 1585} (l upnu lc

o.
en und Belegstiicke aus dor
Siidsee. Verlug von A. Holder. Wien.

Iithnologische  13r-

Meyers Vollsbitcher bringen
dus Beste nus allen Litteraturen
in mustergiltiger Bearbeitung und
wuter Ausstattung_zum Preis von
10 Plennig  di r. Jedes
Bindehen ist ci
der nenen
e 1100 Nummem shurch jode Buo
landlung oder vom Bibliographi-
schen Institut in Leipz

du ministere de lu marine.

pagné decartes
vi dan vocabuluire Franco- Malache
l Il erbie.

tung der Nen - Guine

- Kom:

nie

gestellten di
imwestl. 'l‘lmllc lltr\u\lnu L. Pried
richsen & Co., llum\)ur-v M 10,—.

.y
uI
schliessung des nordL. Fli
lundes von Kumerun wihr. d. Juhre
1886-1892 unternomum. Reisen.

Gebr,

Puctel, Berlin. 4 12,—. geb. A 14,—.

Graceffe, Dr, E., Ucber d |l|'m:1u:.
e e o amoaner.
(In Mittheilungen der geogrnphischen
Gescllachaft 8788, Helt 1) Verlag
vonL. Friederichsen & Co.. [lamburg.

e 50,—.
Accom- ST T~
cosui. | forlederichsen, L. = Vlehenin | g qchpunrer fir dicKonversation

m.Aussprachebezeichnung und ku
(.nunnmuk Deutseh o 1,20; Fran-

1,80: lingliseh J¢ 1.30;
h .vz 1,20 b}mmscl\ 120
i 2,

el 101,50
Bituntaet 4 150; Ungari
Polnisch A 2, tuss ch
Sorbisch o 2
Rumiin. 4 2
CoAL

Neugricchisch 42
Koch's Verlag, Dresden.
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Verlag von R. Oldenbourg in Miinchen und Leipzig.
0gs ]]ﬁlllsull-llslﬂfl‘lkalﬂscllﬂ Schntzgehiet, e v W F}_"‘! oy

Mit 3 Karten. 23 Vollhildern und mhlun)u n Textillustrationen von R
M. 17—, in Lun\\uud web. M. 18,5

Bedingungen v L]nl'l~ i k i
lichen” Verhiltnisse Dr. Fned Ratzel. 1 ik

Tt Begtnimg it Dotlsclan Reces Qe Wiln L ., ;;."1;;,0.;

Vorirdae uml Auiiitze, :::::‘.;;:"1';:‘;';‘.‘..’,:z\:t::f:'..-d.?‘.'.n el e

Historisehe ZGHSCATITL oty ity v swvet vt vmerte ey

Dentscher Novellenschats, tmessie, ‘;:,f_' .fff";’.4,_”;'{_";T;_"zp,‘;‘;:,:':.c";';i.i,’:nd"::;'::;',i"'

Etwag fr JOOBTMANN, yiumisen o S i it e Vot i

Joseph Klar, Samenhamllung,
80 Linienstrasse BERLIN, Linienstrasse S0,

—— Ioflicferant Sr. Majestit des Kaiscrs, e

broschirt it M. 7.50,

offerirl nehst llh[!l\(llul Frucht- und Nutzpflanzen-Samen solchen von Gemlisen, soweit sich dieselhen
C )

nach den der in Berlin heilangen als fir den Anbau in den Tropen
geelgnet crwicsen haben. — Da die botanische Centralstelle nur fir einmalige Versuehe im Klcinen Gemise-
snmen liefert, so offerire ich fiir griisseren Bedurf gegen fr. Binsendung von Mark 12,— franco aller deutschen
afrikunisehen Kolonien gut verpackt 1 Kollektion von Brutto Kilo incl. Emballage.
Ilustrirte Kataloge gratis. i

Walsroder Rauchlofes Pulver.

Bedeutend verbejferte (hellgrae) Patrone: verringerter Gasdrud, erhohle Dedung, firferer Turdidlay,
Ginheitslabung im Sommer wnd Winter fur gewdhnlide Jagbverhiltnific.
Yejonders gelemmeidinete Patronen mit jlarter abung jur Cryielung weittvagenditer Sdyitje bei Frojuwetter.
Grdfte Griolge bei Wettidyichen anj febende Tauben und Thontanben
e ridtige Yulver: Labung der Yatconen wid garantint; dicjelben find g
Tie Patronen werden nur mit Fulver wd Piropien, aljo ohne Scrot gelicfert.
Abgabe von (ojem Pulver bei gleidcitigon Bewge von Spesial:Fatronen-Hitlien, Yfropjen 1wnd

Cabemaben. %alldﬂﬂfeg Biid fenpulber.

Mctallpatronen, sum Deutiden Jnjanterie:Gewehr 88; fix Jagdiwede mit Vleijpige verjehen. (Halb:
mantel: Sefdyof. )

ihelid) beim Gebraud).

Veftes fdwaryes Jagbpulver; Secivenputver ,Nafbrand”

B begichen durdy alle Viidhfenmadyer und Munitiondhandler.

Wolff & Co.,

Patlver: mid Shicipooll=Fabrif in Walsrode.
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Afrikanische Dampfschiffs- Aktien - Gesellschaft

WOERMANN-LINIE.

Am 20. Mivz: P D. ,,Iledwig Woermann¢, Capt Schilling,
nach Gorée, Monrovia, der Goldkiiste, Togo, Whydah und Kotonou.
Am 31 Miarz: P. D. ,,Thekla Bohlen%, Capt. Iversen,
nach den Canar. Inseln, Gorée und den Hifen der Sudwestkiiste Afrikas von Landana
bis Loanda.
Am 10. April: P D. ,,Marie Woermann, Capt. Meinertz,
nach Madeira, Klein -Popo, Kamerun und den Hifen der Siidwestkiiste Afrikas bis Loango.
Am 20. April: P. D. ,,JElla Woermann¢, Capt. Nissen,
nach Monrovia, der Goldkiiste, Togo und Whydah.
AUle Giter missen am Tage vor dem Abgangsdatum bis 12 Ukr mittags lingsseite sein.

Naheres wegen Fracht und Passage ertheilt in Hamburg die A.G. Wi Linio
sowie der Schifumakler August Dolten, Wm. Miller's Nachfolger, Admiralitistrasse 3334 12

Deutsche OStafrlka - Lmle.

“:\2 Regelmiissige Postdampfer-Verbindung
E' unter Vertrag mit dem Deutschen Reiche

zwischen

Hamburg, Ostafrika una Transvaal
Amsterdam, Lissabon und Neapel anlaufend.

Dic niichsten Expeditionen finden statt:

R. P.D. ,REICUSTAG”, Capt. Blson . . . 27. Miirz 1895 ab llamburg (It. Falwplan)
R. . D. ,KAISER”, <II)( ¥ J [ 24, April ,, ab Hamburg -

R.P.D. ,,\D\[IR,\L", Capt. st . 24, Mai ,, ab Hamburg »
nach Tanga, Dar-es-Salam, Sansmar, Mozamblque Beira, Delagoa-Bai und Natal.
Dieso Dampfor nohmon auch Passagiere und Waaron nach
Bagamoyo, Saadani, Pangani, Kilwa, Ibo, Lindi, Quelimane, Chinde, Lamu und
Mombassa.
Regelmassig alle acht Wochen Extradampfer

ab Hamburg wms Kap der guten Hoffnung direkt nach Dwrdan, Delagoa- Bai,
Inhambane, Quelimane, Mozambique.
Die pfer haben vorzitgliche Einvi fitr I giere in allen Kla
Ferner zwischen Ostalrika und Bombay regelmissig alle vier Wochen im An-
schluss an die Hauptdampfer.

Niheres ertheilt in Homburg: 20
wegen Fracht der Schiflsmakler August Bolton, W. Miller's Nm.mw
wegen Passago die Am P lschaft,

sowie wegen Fracht und Passage die
Deutsche Ostafrika-Linie,
Gr. Reichenstrasse 25.
Dicfer Nuummer liegt dad 1. Hejt ded VIIL Vanded der i il von Forf glreif it
und aud den i bei.

Drud und Berlag ber Soninl. Hofludbanblung und Hoituddmderei von €. € Witiler & Sobn, Verfin SWI2, Nodhr, 08
Dicfer Nummier liegen srei Profpelte beiz 1. vou der Geographijdien Verlagdhaudluug Dictrid) Neimer
in Berlin, 2. vou der Verlagsbud)handlung N. Oldenbourg in Miindjen nud Leipzig.




	Stück Nummer 6.
	Amtlicher Theil.
	Abkommen, betreffend die Vorarbeiten zum Bau einer Central-Eisenbahn in Deutsch- Ostafrika.
	Runderlaß des Kaiserlichen Gouverneurs von Deutsch-Ostafrika an die Bezirksämter Tanga und Pangani die Stationen Muhalala, Tabora, Mpwapwa und Kilossa.
	Runderlaß des Kaiserlichen Gouverneurs von Deutsch-Ostafrika an die Stationen Moschi, Masinde, Kisaki, Kilossa, Mpwapwa und Tabora.
	Nachweisung der Brutto-Einnahmen bei der Zollverwaltung für Deutsch-Ostafrika für den Monat Dezember 1894.
	Ernennung von Beisitzern des Kaiserlichen Gerichts (Nordbezirk) und des Kaiserlichen Obergerichts des Südwestafrikanischen Schutzgebietes.
	Übersicht der gerichtlichen Geschäfte in dem Schutzgebiete Deutsch-Ostafrika während des Geschäftsjahres 1894.
	Personalien.

	Nichtamtlicher Theil.
	Personal-Nachrichten.
	Nachrichten aus den deutschen Schutzgebieten.
	Kamerun.
	Deutsch-Südwestafrika.
	Deutsch-Neu-Guinea.

	Aus dem Bereiche der Missionen und der Antisklaverei-Bewegung.
	Aus fremden Kolonien.
	Litterarische Besprechungen.
	Schiffsbewegungen.
	Verkehrs-Nachrichten.
	Anzeigen.



